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Sparkasse Koblenz zeichnet
regionale Gründer aus
Ausgewählte Unternehmen und Persönlichkeiten
erhielten ihre Preise S. 9

39. Liedernachmittag
war ein voller Erfolg
Das Heeresmusikkorps Koblenz und der MGV 1882
aus St. Sebastian begeisterten das Publikum S. 3
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Oktoberfest: Mega-Stimmung zum Auftakt

KOBLENZ. Die siebte Auflage des Koblenzer Oktoberfestes am Wal-
lersheimer Kreisel hat stimmungsvoll begonnen: Nach dem offiziel-
len Oktoberfest-Opening mit Wiesn-Einmarsch der Karnevalisten so-
wie dem Fassanstich durch den Geschäftsleiter des Globus Kob-
lenz Patrick Schlüter heizten De Räuber (Foto) aus Köln und Mem-

bers der Partymeute gleich richtig ein. Auch am Samstag kochte
die Stimmung über bei den Partyhexen und den Dorfrockern. Infos
und alle weiteren Termine bis zum 5. Oktober gibt es online unter
www.koblenzer-oktoberfest.com, Tickets für die Mega-Wiesn sind un-
ter www.ticket-regional.de erhältlich. Foto: Juraschek
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Der Schängel feiert Geburtstag
Vor 55 Jahren, am 24. September 1964, erschien die erste
Ausgabe des Koblenzer Schängel. Diesen Geburtstag
wollen wir gemeinsam mit Ihnen feiern und bringen pünkt-
lich zum SchängelMarkt, der am Wochenende nach Kob-
lenz lockt, eine 52-seitige Sonderausgabe mit vielen span-
nenden und unterhaltsamen Geschichten aus den ver-
gangenen fünfeinhalb Jahrzehnten heraus. Viel Spaß
beim Lesen!

Vielseitige und spannende Konzerte
Die neue Anrechtsreihe des Musik-Instituts Koblenz startet am Freitag
KOBLENZ. -ktw- Ein viel-
seitiges und spannendes
Programm, großartige
Gäste und bedeutende
Werke versprechen auch
im 211. Jahr des Beste-
hens des Musik-Instituts
Koblenz bei der bevorste-
henden Anrechtsreihe
Musikgenuss pur.

Die Konzertreihe mit tradi-
tionell zehn Konzerten star-
tet am Freitag, 13. Septem-
ber, mit einem Programm
der Familie Brahms/Schu-
mann und sehr viel „Frau-
enpower“. Zu Gast sind am
Pult die polnische Dirigen-
tin Marzena Diakun und am

Klavier die deutsche Pia-
nistin Ragna Schirmer.
Ein französisches Pro-
gramm mit Dukas, Ravel
und Cesar Franck erwartet
die Konzertbesucher am
Freitag, 18. Oktober. Gast
ist der vielfach ausgezeich-
nete französische Pianist
Jean-Efflam Bavouzet.
Russisch wird es beim drit-
ten Konzert (6. November).
Der frühere Chefdirigent
Daniel Raiskin dirigiert Wer-
ke von Mieczyslaw einberg,
Dmitri Schostakowitsch und
Alexander Glasunow. Gast
ist der großartige, in Neu-
wied geborene Cellist Be-
nedict Klöckner. Brahms,

Berg und Dvorák sind die
Komponisten, die für das
Programm des vierten Kon-
zertabends stehen, der am
22. November stattfindet.
Dirk Kaftan dirigiert sein
Bonner Beethoven-Or-
chester. Zu Gast ist die rus-
sische Geigerin Alina Po-
gostkina. Das erste der bei-
den Chorkonzerte der Sai-
son bietet am 13. Dezem-
ber Franz Schuberts Messe
Es-Dur, sein Tatus in corde
langeo (Hymnus an den
Heiligen Gest) und die Mis-
sa Solemnis in Es-Dur D
950 sowie das Schicksals-
lied op. 54 von Johannes
Brahms. Es singt der Chor

des Musik-Instituts mit
namhaften Solisten unter
der Gesamtleitung von
Mathias Breitschaft.
Mozart und Brahms ist das
sechste Anrechtskonzert
vorbehalten. Garry Walker
dirigiert am 24. Januar 2020
das Staatsorchester Rhei-
nische Philharmonie. So-
listin ist Céline Moinet
(Oboe).
Britische Musik von Edward
Elgar und Ralph Vaughn
Williams (A London Sym-
pony) erklingt beim siebten
Konzert am 14. Februar
2020. Solistin in Egar Vio-
linkonzert ist die Britin Jen-
nifer Pike. Erstmals zu Gast

in Koblenz ist das renom-
mierte Ensemble Concerto
Köln, das Werke von Pietro
Antonio Locatelli, Charles
Avison, Benedetto Marcello
und Johann Sebastian Bach
im Gepäck hat. Datum des
achten Konzerts ist der 13.
März. Solisten sind Mayumi
Hirasaki und Giulano Car-
mignolo.
Antonin Dvoráks „Stabat
Mater“ op. 56 erklingt beim
zweiten Chorkonzert mit
Mathias Breitschaft und
seinem MI-Chor am 3. April.
Es spielt die Rheinische
Philharmonie. Den Ab-
schluss der Konzertreihe
bilden das Klarinettenkon-

zert von Mozart (Solist: Da-
niel Ottensamer) und die
Sinfonie Nr. 5 cis-Moll von
Gustav Mahler mit Garry
Walker und seinem Kob-
lenzer Orchester. Termin ist
der 8. Mai.
Alle Konzerte finden frei-
tags um 20 Uhr in der
Rhein-Mosel-Halle statt. Der
Vorverkauf hat begonnen
im RZ-Reisebüro (Abt. Le-
serreisen) in der RZ-Pas-
sage (Schlossstraße), unter
y (0261) 100 04 66 oder
auch E-Mail an: ticket@
musik-institut-koblenz.de.

M Weitere Infos unter www.
musik-institut-koblenz.de

Gäste beim Konzert am
Freitag: am Pult die polni-
sche Dirigentin Marzena
Diakun und am Klavier die
deutsche Pianistin Ragna
Schirmer (Foto).
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Jakobus am
Abend

ASTERSTEIN. „Jakobus am
Abend“ heißt es am Diens-
tag, 17. September (19 Uhr),
in der modernen stim-
mungsvollen Kirche der alt-
katholischen Gemeinde St.
Jakobus in Koblenz-Aster-
stein, Goebensiedlung.
Nach „Gesang und Gebet
zum Abend“ sind alle zu
Begegnung, Gespräch und
einem Abendimbiss ein-
geladen. Gäste sind will-
kommen. Weitere Infos:
y (0261) 988 22 93.

23. Frauenbörse
KOBLENZ. Die Koblenzer
Fraueninitiative Lokale
Agenda 21 veranstaltet
zum Herbst wieder eine
Second-Hand-Börse wo-
bei der Begriff „Nachhal-
tigkeit“ praktisch umge-
setzt wird. Verbrauche-
rinnen können nach dem
Prinzip „Weniger kaufen
ist gut“ nach Lust und
Laune stöbern und an-
probieren. Die 23. Frau-
enmodebörse findet am
Samstag, 21. September,
in der St. Elisabeth-Kirche
in Koblenz-Rauental statt.
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DieMega-Wiesn-Gaudi
vom 06.09. bis05.10.2019
Messegelände Koblenz

Bayerische Top-Bands,
Mia Julia, VoXXClub,
Black Fööss, De Räuber,
Feuerherz, Dorfrocker
und jede Menge Gaudi live
inkl. After-Wiesn-Party in
Lichters Almhütte!
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Das Beste für unsere
Kleinsten: Muttermilch

-von Dr. Thomas Klose-

Muttermilch stellt die beste
Nahrung für Säuglinge dar.
Sie ist den Bedürfnissen des
neuen Erdenbürgers optimal
angepasst und enthält alle
Nährstoffe und Vitamine, die
nötig sind. Doch nicht alle
Mütter können oder wollen
stillen. Dank moderner For-
schung kann immer bessere
Säuglingsnahrung hergestellt
werden, die als Alternative
zu Muttermilch verwendet
werden kann.
Bevor es Babymilch gab,
war Stillen die einzige Mög-
lichkeit, ein Baby zu er-
nähren. In Europa galt jahr-
hundertelang die spezielle
Muttermilch der ersten Ta-
ge (das Kolostrum) als
schädlich für das Neugebo-
rene. Das Baby sollte des-
halb während der ersten ein
bis zwei Wochen nicht ge-
stillt werden und erhielt
stattdessen gesüßten Wein,
Honig oder Butter. Dass
der Säugling bei dieser Art
Ernährung erbrechen muss-
te, wurde aber als normaler
Reinigungsprozess angese-
hen. Ab dem Mittelalter
wurden vermehrt Ammen
angestellt, da Stillen als ei-
ne niedere Tätigkeit ange-
sehen wurde. Mitte des 20.
Jahrhunderts kam das Stil-

len aus der Mode, da die Ba-
bynahrungsindustrie boomte
und ihre Produkte von Er-
nährungsexperten angeprie-
sen wurden.
Heute ist klar: Muttermilch
ist die ideale Nahrungs-
quelle für Säuglinge. Die Zu-
sammensetzung wird immer
dem Alter des Kindes an-
gepasst, die Milch (vor al-
lem das Kolostrum) enthält
mütterliche Antikörper, die
den Säugling bis über die
Stillzeit hinaus vor ver-
schiedenen Krankheiten
schützen. Muttermilch ent-
hält zudem Bifidobakterien,
die die Darmflora des Säug-
lings günstig beeinflussen.
Und ganz wichtig: Stillen för-
dert eine besonders starke
Bindung zwischen Mutter
und Kind.
Im Körper der Frau wird
das Glückshormon Oxytocin
ausgeschüttet, welches eine
schnellere Rückbildung der
Gebärmutter fördert. Zu-
dem schützt Stillen vor
Brustkrebs und Osteoporo-
se. Angenehmer Nebenef-
fekt ist auch der erhöhte
Energieverbrauch während
der Stillzeit, der dafür sorgt,
dass das Ausgangsgewicht
schneller wieder erreicht
wird.
Weitere Pluspunkte für die
Muttermilch sind: Sie kostet
nichts und zudem ist sie im-
mer sofort und an jedem
Ort gebrauchsfertig verfüg-
bar. Es lohnt sich also, zu stil-
len!
Falls Sie mehr darüber wis-
sen möchten: wir freuen uns
auf Ihren Besuch oder ho-
len Sie sich gratis unser
Buch „Hilfe ein Kind, War-
tung und Pflege und darü-
ber hinaus“, bei uns in den
Apotheken gratis erhältlich.

www.regenbogenapotheke.de
www.sonnenscheinapotheke.de
www.taufrischkosmetik.de

Ratgeber -Anzeige-

Ärztlicher Notfalldienst
Die Bereitschaftspraxis
Koblenz befindet sich im
Gemeinschaftsklinikum
Mittelrhein, Kemperhof
(Koblenzer Str. 115), und
ist bundesweit unter
y 116 117
zu erreichen. Öffnungszei-
ten (Besuch auch ohne vor-
herige Anmeldung): mon-
tags, dienstags und don-
nerstags von 19 Uhr an;
mittwochs von 14 Uhr an;
freitags von 16 Uhr an;
samstags, sonntags und an
Feiertagen durchgehend.
• Bei akuten lebensbe-
drohlichen Notfällen muss
direkt der Notruf- und
Rettungsdienst unter der
Nummer 112 angefordert
werden.

Zentraler Notruf Vallen-
dar, Niederwerth und
Urbar
Samstag / Sonntag:
y (0261) 40 40 444.

Notdienst der Apotheken
Unter y 01805 258 825 -
56068 (0,25 Euro/pro Mi-
nute aus dem dt. Festnetz)
werden die nächstgele-
genen dienstbereiten
Apotheken angesagt.

Kinderärztlicher
Notfalldienst
Der Notfalldienst der Kob-
lenzer Kinderärzte ist zu
erreichen unter y 01805
11 20 56. Die Anrufe wer-
den auf ein Sprachleit-
system umgeschaltet. Die
Anrufer erhalten dort Infos

über den diensthabenden
Kinderarzt. Wird das per-
sönliche Gespräch ge-
wünscht, wird entspre-
chend weiterverbunden.

Zahnärzte
Einheitliche Notrufnum-
mer: y 01805 0 40 308.
(Festnetzpreis 14 ct/min;
Mobilfunkpreise maximal
42 ct/min.)
Infos: www.bzk-koblenz.de

Patienten-Infostelle
Bezirkszahnärztekammer
y (0261) 912 011 11 oder
www.zahnaerztehaus.de

Augenärzte
y (01805) 112 060

Frauennotruf Koblenz
y (0261) 35 000, mail@
frauennotruf-koblenz.de

Krankentransport
y (0261) 192 22.

Weißer Ring
Verein für Kriminalitäts-
opferhilfe der Außenstel-
len Koblenz und Kreis
Koblenz-Mayen:
y (02602) 11 60 06.

• Opfer-Notruf-Nummer:
y 0180 334 34 34.

Arbeiterwohlfahrt
Vallendar
Essen auf Rädern,
y (0261) 69297.

Notfalldienste

Wie funktioniert die Feuerbestattung?
Tag der offenen Tür in einem der modernsten Krematorien Europas

DACHSENHAUSEN. Das
privat geführte Rhein-Tau-
nus-Krematorium öffnet am
Samstag, 14. September (11-
17 Uhr), seine Türen für in-
teressierte Gäste.

In Führungen steht das The-
ma wie die Feuerbestattung
funktioniert im Vordergrund.
Die Besucher lernen die ge-
nauen Abläufe der Kre-
mierung aber auch innovative
Beisetzungsformen kennen.
„Viele Menschen fühlen heut-
zutage Beklemmung beim
Thema Tod und Bestattung“,
sagt Karl-Heinz Könsgen Ge-
schäftsführer des Rhein-Tau-
nus-Krematoriums. Der Tag
der offenen Tür solle dabei
helfen, durch Transparenz und
Information diese Ängste ein
wenig abzubauen. „Deshalb
sagen wir auch immer dazu,
dass Besucher bei Führungen
nie Verstorbene zu Gesicht
bekommen“, so Könsgen. Es
seien ausschließlich geschlos-
sene Särge zu sehen.
Traditionell beginnt der Tag
mit einem Gedenkgottes-
dienst zu dem Angehörige
von nah und fern anreisen,
die hier Verstorbene beige-
setzt hatten. Danach folgen
die Führungen durch das Kre-
matorium, in denen alle Sta-
tionen der Feuerbestattung
erläutert werden. Die Füh-
rungen starten dort, wo übli-

cherweise die Särge angelie-
fert werden. Bereits bei der
Ankunft wird der Sarg mit
dem Verstorbenen gewogen.
„In unserem Krematorium
sind wir in der Lage, adipöse
Verstorbene einzuäschern bis
zu einem Gewicht von 500 Ki-
logramm“, so Könsgen.
In den Führungen wird grund-
sätzlich sehr viel Raum für
Fragen gelassen. Könsgen: „Ist
das Eis einmal gebrochen,
dann stellen unsere Gäste vie-
le Fragen“. Nach der Erfah-
rung des Geschäftsführers
lautet eine der häufigsten Fra-
gen wie geprüft werde, dass
die Person im Sarg tatsächlich
auch verstorben ist. Auch
möchten viele Besucher er-
fahren, ob auch immer die
richtige Person eingeäschert
wird. „Indem wir die Abläufe

und Verfahren vorstellen, be-
kommen unsere Gäste eine
viel klarere Vorstellung wie
man diese Punkte in einem
modernen Krematorium si-
cherstellen kann“, so Köns-
gen.
Das Rhein-Taunus-Kremato-
rium verfügt mittlerweile über
acht Einäscherungslinien in
Form von gasbetriebene Eta-
gen-Kremationsanlagen. Das
Familienunternehmen zählt zu
den modernsten Krematorien
Europas. Mittlerweile werden
in einer modernen Einrich-
tung wie dem Rhein-Taunus-
Krematorium die Einäsche-
rungsanlagen vom Computer
gesteuert. Nachdem der Sarg
mit dem Verstorbenen in die
Einäscherungsanlage gehoben
wurde, wird die Kremierung
elektronisch geregelt, um die

Parameter im Hinblick auf op-
timalen Energieverbrauch
oder strenge Umweltauflagen
zu erfüllen. Zum Zeitpunkt
des Tags der offenen Tür wer-
den alle Anlagen nicht in Be-
trieb sein. So erhalten Besu-
cher die seltene Möglichkeit,
einen Blick in die Einäsche-
rungsanlage zu werfen. Im
laufenden Betrieb wäre dies
aufgrund der großen Hitze
nicht möglich.
Mittlerweile hat sich der
Standort in Dachsenhausen zu
einem Zentrum für Trauer
und Abschiednahme entwi-
ckelt. Im Anschluss an die
Führungen besteht daher die
Möglichkeit, die fußläufig ent-
fernten Friedhöfe zu besu-
chen. Dies sind der Rheinhö-
hen Ruhewald, der Rasen-
friedhof, das Gräberfeld im
Blumengarten und der erste
Mensch-Tier-Friedhof
Deutschlands. Dort können
Gäste die neusten Bestat-
tungsmöglichkeiten kennen-
lernen.
Den Tag der offenen Tür
führt das Rhein-Taunus-Kre-
matorium in diesem Jahr zum
19. Mal durch. Der Eintritt ist
frei. Parkplätze sind ausrei-
chend vorhanden. Ein Rah-
menprogramm rundet die
Führungen ab. Auch außer-
halb des Tags der offenen Tür
kann man das Rhein-Taunus-
Krematorium besuchen.

Am Tag der offenen Tür bekommen die Besucher einen Ein-
blick in die Arbeit eines Krematoriums.

Anzeige

Teilnehmer- und Streckenrekord beim Koblenzer Marathon
KOBLENZ. -war- Dass die Strecke nicht nur touristisch-
schön, sondern auch schnell ist, belegt der Schotte Nikki
Johnstone eindrucksvoll. Er finishte in der Königsdisziplin
über 42 Kilometer in 2 Stunden, 24 Minuten und 8 Sekun-
den – fast zehn Minuten vor dem Zweitplatzierten und Vor-
jahressieger Richard Schumacher. Bei den Damen holte
die Polin Katarzyna Kuzyk den Sieg (3:11:29 h). Da sie in
Koblenz wohnt, gewinnt sie damit gleichfalls die Sonder-
wertung „Beste Koblenzerin“ in der Disziplin Marathon. Sie

darf sich also über eine Preisgeld in Höhe von 300 € und ei-
nen Erlebnispreis freuen. Auch der Schotte Johnstone, der
in Düsseldorf wohnt, freut sich doppelt und dreifach. Denn
neben dem Preisgeld für den Ersten in Höhe 300 Euro, be-
kommt er einen Zeitbonus: Für jede volle Minute unter 2
Stunden und 30 Minuten gibt’s für ihn 50 € zusätzlich, also
550 € unterm Strich. Trotz strömenden Regens lautete das
Fazit der Teilnehmer: „Das war eine tolle Veranstaltung, es
hat richtig Spaß gemacht!“ Foto: Juraschek

Inh. Dr. Thomas Klose

Deutsches
Rollstuhlzentrum
für aktive Fahrer
200m² Ausstellung

Im Quebel 40 | 56154 Boppard-Bad Salzig |Tel.: 06742 60049
Mobil 0179 4790904 | www.naturheilpraxis-fehmel.de

Willkommen zurück aus der Sommerpause in der wir uns alle hoffent-
lich gut erholt haben. Mein heutiges Thema ist unangenehm und für
die meisten von uns ein absolutes Tabu.
Haben Sie das schonmal erlebt: Stundenlang sitzen Sie auf der Toilette
und hätten gerne Stuhlgang oder haben diesen zu oft. Verstopfung
(Obstipation) oder Durchfall (Diarrhö) kann die Lebensqualität stark
beeinträchtigen.
Das heutige Thema dreht sich um unseren Darm und unsere Verdau-
ung. Manchmal nicht wirklich appetitlich, jedoch lebensnotwendig.
Hippokrates (300 v. Chr.) und Paracelsus (16. Jahrhundert) waren sich
einig: „Der Tod sitzt im Darm“. Ich drücke es gerne anders aus: „Das
Leben sitzt im Darm“.
Der Darm hat die Aufgabe, aus der zugeführten Nahrung Nährstoffe,
Vitamine, Mineralien und Wasser zu entnehmen und über die
Dünndarmwand den Organen zur Verfügung zu stellen. Wenn der
Darm dazu nicht mehr in der Lage ist, sind die Tage gezählt – positiver
formuliert:mitderrichtigenVerdauung lebenwirgesund.Dazukommt,
dass 80% aller menschlichen Immunzellen sich im Darm befinden. Ist
der Darm geschwächt, verliert das gesamte Immunsystem an Stärke.
Jetzt denken vielleicht einige, ich gehe doch täglich auf die Toilette
(oder jeden zweiten Tag?) und habe eine geregelte Verdauung.
Warnsignale wie Blähungen und Völlegefühl werden meist als
„normal“ abgetan. Magenschmerzen, Durchfall und Reizdarm-
symptomatiken erklären sich manche damit, dass bestimmt wieder
ein Magen-Darm-Virus grassiert… Auch Verstopfung ist ein heikles
Thema und nur die wenigsten sprechen offen über ihre Probleme.

Sollten auch Sie Darmproblematiken haben,
berate ich Sie gerne in meiner Praxis. Denn
eine tägliche, gesunde Verdauung ist genauso
wichtig, wie das „tägliche Brot“.

Ihre Gudrun Fehmel
Heilpraktikerin

So wichtig wie
„unser
tägliches Brot“

56068 Koblenz | Schloßstr. 21
Mo.-Fr. 10-18.00, Sa. 10-15.00

Feiern Sie mit und zahlen Sie im Aktions-
zeitraum September biS OktOber` 19

nur den möbelpreiS!
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*beim Kauf einer Küche ab 7.000 €

Lahnstein • Bahnhofstr. 10 • Tel. 02621/62622 • www.kuechen-kochems.de
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1133––1166 UUhhrr schauoffen !
*

Ihr kompetenter Küchenspezialist in Lahnstein

Geräte Gratis*

inkl. inkl.

Jahre in lahnStein
Wir danken für Ihre Treue!

Induktion

inkl. inkl.

Selbstverständlich
können auch andere
Geräte gewählt
werden. Sie zahlen
nur die Differenz.

inkl.
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Tinnitus
Zentrum
Koblenz

Einladung zum Patientenseminar des
TINNITUS ZENTRUM KOBLENZ
Montag, 16. September, Beginn 18 Uhr
im Seminarraum von BECKER Hörakustik,
Hör-Haus, Schloss-Straße 25, 56068 Koblenz.
Das Team des TINNITUS ZENTRUM gibt Einblick in die ge-
meinsame, jahrelange, fachübergreifende Arbeit mit Tinni-
tusbetroffenen. Ihre Fragen werden kompetent beantwortet!
Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte melden Sie sich telefonisch
an bei: Praxis Dr. med. Beatrix Hahlbrock, Tel. 0261/38284
oder BECKER Hörakustik, Tel. 0261/35050.

MIT FREUDE
GANZJÄHRIG
FÜTTERN

BESTES
WILDVOGEL-

FUTTER

Die Freude wächst mit.

dehner.de
DEHNERGARTEN-CENTER
Westerwaldstr. 117 • 65549 Limburg •Tel. 0 64 31/2 19 77 30
Allensteiner Str. 23 • 56566Neuwied •Tel. 0 26 31/9 87 90
August-Thyssen-Str. 6 • 56070 Koblenz • Tel. 02 61/98 42 40
Industriestr. 28a • 56412Heiligenroth •Tel. 0 26 02/9 16 77 00
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• Kostenlose Verteilung
an Haushalte am Mittelrhein,
in der Eifel und im Westerwald

• Hohe Akzeptanz bei
künftigen Arbeitnehmern

WERBEN

MIT UNS!
SIE

Verlag für Anzeigenblätter GmbH
Hinter der Jungenstr. 22
56218 Mülheim-Kärlich
Telefon: 0261 9281-0

dehner.de
www.kuechen-kochems.de
www.naturheilpraxis-fehmel.de
frauennotruf-koblenz.de
www.bzk-koblenz.de
www.zahnaerztehaus.de
www.regenbogenapotheke.de
www.sonnenscheinapotheke.de
www.taufrischkosmetik.de
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Der Schängel, unser Lo-
kalanzeiger, feiert seinen
55. Geburtstag. Aus meiner
Sicht ist das ja kein Alter, er
kommt ja auch noch ziem-
lich flott daher. Er hat ab-
gespeckt und ich habe zu-
genommen. Wobei ich ehr-
lich sagen muss, etwas vol-
ler hat er mir besser gefal-
len. Ich hoffe er leidet nicht
an der Schwindsucht und
wird noch dünner. Das wä-
re schade, denn ich gehöre
zu den vielen Koblenzern,
die am Mittwoch oder Don-
nerstag schon gespannt
auf den Schängel warten.
Viele bringen mich wegen
meiner wöchentlichen Ko-
lumne mit dem Lokalan-
zeiger in Verbindung und
beschweren sich bei mir,
wenn mal kein Schängel im
Briefkasten steckt oder vor

der Haustür liegt. Leider
kommt das immer wieder
vor, weil Austräger nicht so
leicht zu finden sind. Scha-
de ist auch, dass die
Schängel – Redakteure
nicht mehr in der Stadt ih-
ren Schreibtisch haben und
somit aus dem Stadtbild
quasi verschwunden sind.
Ich erinnere mich noch an
die Zeiten mit Wolfgang
Schütz, Dieter Herbig und
Reinhard Kallenbach als
Redakteure. Die waren
überall zu sehen und hat-
ten immer was zu berich-
ten. Sie hatten gute Kon-
takte zur kommunalen Po-
litik und der Wirtschaft,
heute würde man sagen
sie waren gut vernetzt.
Wolfgang Schütz war für
uns der „Mister Schängel“.
Auch viele der Anzeigen-

werber waren legendär, wie
zum Beispiel Dieter Spahl,
der mir beim Schreiben ge-
rade einfällt. Die Werber
hatten ihre „Redaktion“ im
Cafe Hahn in der Markt-
straße. Alle Mitarbeiter des
Schängel waren nahe bei
den Leuten. Natürlich hat
unser Lokalanzeiger den
großen Vorteil, er kostet
nichts, ist also für lau. Jetzt
sagt man ja schnell, was
nichts kostet taugt auch
nichts, das kann man nun
dem Schängel nicht nach-
sagen und wird es auch
hoffentlich in Zukunft nicht
können. Ich habe auch
schon viel geschrieben für
unseren Lokalanzeiger, lei-
der in den letzten Jahren
auch viele Nachrufe über
Leute, die mir und der
Stadt etwas bedeutet ha-

ben. Auch die Feder gehört
schon lange jede Woche
zum festen Bestandteil des
Schängel, dem einen zur
Freude und dem anderen
Leser zum Ärgernis. Wenn
es einigen Lokalpolitike-
rinnen und Politikern nach-
gegangen wäre, gäbe es
die Schängel-Feder schon
lange nicht mehr. Aber die
verantwortlichen Redak-
teure, das waren in der Ver-
gangenheit einige, blieben
stur. Auch der jetzige Re-
daktionsleiter denkt nicht
dran, die Feder abzuschaf-
fen. Sie wird gerne gelesen
und diskutiert, sagen die
Schängel Macher. Ich wün-
sche dem Geburtstagskind
und mir noch viele gute
Jahre. Der Schängel darf
auch ruhig wieder etwas
zulegen, zur Freude vieler

Koblenzer. Den Redakteu-
ren des Lokalanzeigers sa-
ge ich danke für Ihr Bemü-
hen, die Koblenzer über
das, was in ihrer Stadt pas-
siert, auf dem Laufenden
zu halten. Dafür auch wei-
terhin viel Erfolg.

Manfred Gniffke

39. Liedernachmittag für Alt und Jung war ein voller Erfolg
KOBLENZ. Auch dieses Jahr richtete das Amt für Jugend, Familie, Seni-
oren und Soziales den traditionellen Liedernachmittag aus. Bereits seit
1980 gibt es diese musikalische Veranstaltung, deren Titel bislang „Volks-
liedernachmittag für Senioren“ lautete. Da das abwechslungsreiche Pro-
gramm aber auch bei Jüngeren gut ankommt, wurde sie dieses Jahr erst-
mals in „Liedernachmittag für Alt und Jung“ umbenannt. Wie in den letz-
ten Jahren war der musikalische Nachmittag ein voller Erfolg und be-
geisterte die Gäste. Herzlich begrüßt wurden die zahlreichen Besucher in
der fast ausverkauften Rhein-Mosel-Halle von Oberbürgermeister David
Langner und Manfred Gniffke (großes Foto, Mitte), der wie in den letzten
Jahren mit Humor und Charme durch die Veranstaltung führte. Zum Auf-

takt stellte das Heeresmusikkorps Koblenz mit etwa 50 Musikern unter
der Leitung von Frau Oberstleutnant Alexandra Schütz-Knospe seine mu-
sikalische Bandbreite mit Evergreens wie „Berliner Luft“ und „Am wun-
derschönen Rhein“ unter Beweis. Im Anschluss begeisterte der Männer-
gesangverein MGV 1882 St. Sebastian (kleines Foto) mit bekannten Stü-
cken wie „Echte Fründe“ oder „Ich komme schon durch manches Land“.
Wie schon in der Vergangenheit ließen es sich auch Vertreter des Stadt-
theaters nicht nehmen, ihr Können unter Beweis zu stellen und luden mit
Melodien aus bekannten Operetten zum Mitsingen ein. Zum Abschluss
der Veranstaltung sang der MGV St. Sebastian gemeinsam mit Manfred
Gniffke das Lied „Stammbaum“, in das das Publikum gern einstimmte.

Zahllose Facetten der Liebe
KOBLENZ. Die Reuffel-Li-
teraturbühne präsentiert am
Dienstag, 17. September (20
Uhr), Wladimir Kaminer:
Liebeserklärungen in der
Kulturfabrik, Mayer-Alberti-
Straße 11. Kaminer huldigt
den zahllosen Facetten der
Liebe. Nichts bietet mehr
Stoff für Komik, Dramen
und Hochgefühle als die
Liebe. Egal ob es um Teen-

ager geht, die einen Rock-
star anhimmeln, bis die Il-
lusion vom coolen Helden
an der Realität zerschellt.
Oder ob das perfekt ge-
plante romantische Date
daran scheitert, dass der
Angebetete sie dank einer
Fußballübertragung schlicht
verpasst. Aber natürlich gibt
es auch Happyends und
glückliche Verbindungen,

die ein Leben lang halten.
Davon weiß Wladimir Ka-
miner ein Lied zu singen –
und viele Geschichten zu
erzählen. Eintritt: 25/20 €,
mit reuffelCard 22,50/18 €.

M Karten gibt es in den Vor-
verkaufsstellen von Ticket
Regional, unter y (0651)
9 79 07 77, oder online auf
www.reuffel.de/vorverkauf.

Ricky Holzleitner
Dachdeckermeister
Hauptstraße 20
56237 Sessenbach
Tel. 0151-17241692

ASBESTSANIERUNG LEICHT GEMACHT
MIT -METALLDACHPLATTEN!

Bei einer Asbest-
sanierung sind wichtige
Vorschriften für die
Entsorgung zu beachten.

Wir tragen damit auch
für Sie einen Teil zum
Umweltschutz bei.

Als erster Schritt vor der
Bedachung Ihres
Gebäudes steht die
umfassende Beratung
durch unsere
kompetenten Mitarbeiter.

Wir ermitteln Ihren
Bedarf und stellen Ihnen
verschiedene Gestal-
tungsmöglichkeiten vor.

Lerchensteg 6a I 56332 Dieblich
Telefon 02 60 7 960 198

zahnarztpraxis-dieblich.de

Zahnarztpraxis
Am Plan

Am Plan 7 I 56068 Koblenz
Telefon 02 61 33 044

zahnarztpraxis-am-plan.de

Zahnarztpraxis
Dieblich

Wir gratulieren ganz herzlich und freuen uns
mit ihm über den erfolgreichen Abschluss
des Curriculum Ästhetische Zahnheilkunde/
Endodontologie.

Für Ihre Zahngesundheit machen
wir uns stark.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
AN UNSEREN ZAHNARZT
DR. REBEEN KHORSHID

DIE PRAXISTEAMS

Rheinstraße 2A, 56206 Hilgert
Telefon: 02624 949470

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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UUUUnnnnsssseeeerrrreeee MMMMitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerrrecht und kompetent zu beraten!

TICKETS UNTER
www.der-lokalanzeiger.de

MAINZ 05
HEIMSPIELE

www.der-lokalanzeiger.de
www.beyer-mietservice.de
zahnarztpraxis-am-plan.de
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Komiker Jackpot live
Wettbewerb der Nachwuchs-Spaßmacher

KOBLENZ. LOTTO Rhein-
land-Pfalz präsentiert am
Donnerstag, 19. Septem-
ber (20 Uhr), live im Café
Hahn den Komiker Jack-
pot 2019. Die Moderation
übernehmen Willi & Ernst.

Der mit 5000 € dotierte
Wettbewerb sucht Nach-
wuchs-Spaßmacher. Eine
hochkarätige Jury lässt ei-
nen der drei Teilnehmer
den Jackpot gewinnen.
Dieses Jahr sind mit dabei:
¸ Der Newcomer Tino Bo-
melino vereint Genie und
Wahnsinn wie kaum ein an-
derer und bringt mit seinen
treffsicheren Gags und
Songs das Publikum zum
Kochen. Seine Eigenschaf-
ten: fröhlich, neugierig,
freundlich, flink, lieb, de-

pressiv, verschmust, lustig.
Verträglich mit Männern und
Frauen? Ja! Inhalt des So-
loprogramms: Stand-Up,
Musik, Loop-Station, con-
ditio humana, Duplos, Co-
mics, lustige Tiere, – hier ist
für jeden was dabei.
¸ Sulaiman Masomis Stü-
cke sind wie trojanische
Pferde. Sie wirken unter-
haltsam und harmlos, aber
sind sie erst einmal in die
Köpfe der Zuhörer einge-
drungen, entfalten sie ihre
volle Wirkung und die in ih-
nen befindliche Botschaft.
Seine Zuhörer erwartet eine
Gratwanderung zwischen
klugen Beobachtungen und
witzigen Alltagsgeschich-
ten, die mit Sicherheit ihren
ganz eigenen Abdruck in
den trojanischen Köpfen der

Menschen hinterlassen
wird.
¸ Ausbilder Schmidt hat
sich seinen Platz durch den
Gewinn des Publikums-
preises der Gauklerfestung
2019 gesichert. In seinem
neuen Comedy-Programm
„Die Lusche im Mann“ gibt
er auf humorvolle Art und
Weise viele Tipps, Anre-
gungen und Lebensweis-
heiten. Und er verrät wo die
Lusche in ihm steckt und
wie er sich selbst „ent-
luscht“ hat!
Eintritt: 12 € zzgl. VVK-Ent-
gelte; Abendkasse: 16 €.

M Tickets sind im Café
Hahn-Ticketshop (Neustr.
15, 56072 Koblenz) sowie
online auf www.cafehahn.de
erhältlich.

Treten beim Komiker Jackpot gegeneinander an (v. links): Tino Bomelino, Sulaiman
Masomi und Ausbilder Schmidt.

„Oster-Wanderung“ von Güls
nach Winningen
KOBLENZ/WINNINGEN. Eine „Oster-Wan-
derung“ im September ist etwas ganz Be-
sonderes: Der Bundestagsabgeordnete
Josef Oster lädt alle, die die Natur lieben
und gerne zu Fuß die schöne Heimat erle-
ben, zu einer Wanderung am Samstag, 14.
September, ein. „Wir treffen uns um 10 Uhr
in Güls in der Nähe der Kita Rappelkiste an
der Ecke Winninger Weg/Gulisastraße“, so
Oster. Die Wanderstrecke führt über den
herrlichen Moselsteig durch die Weinberge
in Richtung Autobahnbrücke. „Unterwegs
gibt es eine Rast mit einer kleinen Wein-

verkostung. Außerdem werden wir die Au-
tobahnbrücke über die Mosel von innen
besichtigen“, freut sich Josef Oster. Die
Wandergruppe wird auch von einem Mit-
arbeiter des Fortsamtes begleitet. „Wir wer-
den interessante Informationen zum Zu-
stand unseres Waldes erhalten“, sagt der
Bundestagsabgeordnete, der auf mög-
lichst viele Teilnehmer an seiner „Oster-
Wanderung“ hofft. Festes Schuhwerk ist un-
bedingt erforderlich. Die Wanderung findet
bei jedem Wetter statt.

Patientenseminar für
Tinnitus-Betroffene
TZK-Therapeutenteam informiert
KOBLENZ. Ein Patienten-
seminar des Tinnitus Zent-
rum Koblenz findet am
Montag, 16. September (18
Uhr), im Seminarraum von
Becker Hörakustik, Hör-
Haus, Schlossstr. 25, in
Koblenz statt.

Das interdisziplinäre The-
rapeutenteam
¸ die HNO-Ärztin Dr. med.
Beatrix Hahlbrock
¸ der Dipl.-Psychologe
Christian Fritze-Dessauer
sowie
¸ der Hörakustikmeister
Wolfgang Leonhard
gibt Einblicke in die ge-
meinsame, jahrelange,
fachübergreifende Arbeit
mit Tinnitus-Patienten.
Nach einer kurzen Infor-
mation über die Funktion
des Hörorgans und über
die Ursachen des Tinnitus,
sollen an diesem Abend die
Therapiemöglichkeiten des
Tinnitus im Mittelpunkt ste-
hen. Jeder der Vortragen-
den wird aus seinem Fach-
gebiet die bewährten er-
probten Therapiemöglich-

keiten erläutern. Außerdem
werden neue Therapie-
möglichkeiten vorgestellt.
Im Anschluss an die Ver-
anstaltung haben die Teil-
nehmer die Möglichkeit zum
Gespräch mit den Thera-
peuten. Im Seminarraum ist
für eine optimale Sprachü-
bertragung gesorgt.

M Der Eintritt ist frei; um ei-
ne Anmeldung wird gebe-
ten: HNO-Praxis Dr. med.
Beatrix Hahlbrock,y (0261)
38284 oder bei BECKER
Hörakustik,y (0261) 35050.

Das zertifizierte interdiszi-
plinäre Team des Tinnitus
Zentrum Koblenz (v. links):
Christian Fritze-Dessauer,
Dr. med. Beatrix Hahl-
brock, Wolfgang Leonhard.

Ernst Hutter bleibt sich treu
Konzert mit den Egerländer Musikanten

RANSBACH-BAUMBACH.
„Ernst Hutter & Die Eger-
länder Musikanten – Das
Original“ gastieren am
Sonntag, 10. November
(17.30 Uhr), in der Stadt-
halle Ransbach-Baum-
bach.

Sie sind einer mehr als 60-
jährigen Tradition ver-
pflichtet: „Ernst Hutter &
Die Egerländer Musikanten
– Das Original“ gehen da-
her 2019 und 2020 mit ei-
nem Motto auf Europa-
tournee, das den Gedan-
ken an Beständigkeit in nur
drei Worte fasst: „Bleib dir
treu“.
„Bleib dir treu“ ist auch der
Titel einer neuen Polka,
komponiert und getextet
von zwei talentierten Or-
chestermitgliedern aus der
jüngsten Egerländer Ge-
neration, die beispielhaft für
den Trend stehen, mit böh-
mischer Musik auch junge
Menschen zu begeistern.
Ernst Hutter, der nach
Moschs Tod 1999 das Or-
chester weiterführte, weiß,

was er seinem Publikum
schuldig ist: solistische
Raffinesse, musikalische
Perfektion und „Böhmische
Gefühle“, mit Klassikern und
Egerländer Hits und Kom-
positionen der jungen Mu-
sikantengeneration.
1998 startete Ernst Mosch
zu seiner Abschiedstour-
nee. Rund ein Dutzend der
„Egerländer Solisten“ sind

noch heute „auf den Spu-
ren“ ihrer legendären Vor-
gänger, ganz nach dem
Motto: „Brennt die Leiden-
schaft ganz tief im Herzen,
dann hör auf Dich und sag:
‚bleib dir treu!‘“

M Karten gibt es im Vorver-
kauf auf www.reservix.de
oder unter y 01806
70 07 33.

„Ernst Hutter & Die Egerländer Musikanten – Das Ori-
ginal“ erreichen mit ihrer Musik und dem stets profes-
sionellen und zugleich sympathischen Auftreten Men-
schen aller Altersgruppen.

RhineCleanUp
Stadt sucht tatkräftige Unterstützung
KOBLENZ. Unter dem
Motto „Nur wer anpackt,
kann etwas verändern!“
startet der RhineCleanUp
am Samstag, 14. Septem-
ber (10 Uhr). Es handelt
sich hierbei um die größte
Müllsammelaktion in Mit-
teleuropa.

Vereine, Verbände, Organi-
sationen, Bildungseinrich-
tungen, Gruppen oder Pri-
vatpersonen sind angespro-
chen, an diesem Tag die
Ufer von Müll und Unrat zu
befreien. Schon im letzten
Jahr waren über 10 000
Menschen dabei, als es hieß,
die Ufer des Rheins von sei-
ner Quelle in der Schweiz
bis zu seiner Mündung in
den Niederlanden zu säu-
bern. Nun steht also der
zweite RhineCleanUp an und
die Initiatoren hoffen, dass
mindestens wieder genauso
viele Mitwirkende zu finden
sind, die u.a. dafür sorgen,
dass über 100 Tonnen Müll
weniger über den Rhein in
die Nordsee gelangen. In

Koblenz gibt es derzeit fünf
verschiedene CleanUps wo-
von für einen die Stadt Kob-
lenz verantwortlich zeichnet.
Unter der Schirmherrschaft
von OB David Langner wer-
ben der Eigenbetrieb Grün-
flächen- und Bestattungs-
wesen, sowie der Kommu-
nale Servicebetrieb, um tat-
kräftige Unterstützung frei-
williger Gruppen und Ein-
zelpersonen.
Treffpunkte am Samstag, 14.
September (jeweils 10 Uhr),
sind entweder die Rheinau-
Liegewiese in Höhe der
Schubertstraße, Koblenz-
Oberwerth, oder die Wiese
vor dem Campingplatz im
Schartwiesenweg, Koblenz-
Lützel. Wer sich beteiligen
möchte, bringt bitte – sofern
vorhanden – Sammelbehäl-
ter/Eimer und Handschuhe
mit. Ansonsten kann die
Ausstattung auch zur Ver-
fügung gestellt werden.

M Weitere Informationen
und Anmeldungen unter
www.rhinecleanup.org.

Übergewicht und
Adipositaschirurgie
Abendvorlesung im Klinikum Koblenz
KOBLENZ. Das Katholi-
sche Klinikum Koblenz-
Montabaur lädt am Mitt-
woch, 18. September (19
Uhr), zu einer Abendver-
anstaltung mit dem Thema
„Adipositaschirurgie – Die
Therapie des krankhaften
Übergewichts“ in die Ca-
feteria des Marienhof nach
Koblenz ein.

Geleitet wird die Veranstal-
tung von Dr. med. Benedikt
Hoidn, Leitender Oberarzt
der Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie und Milen
Panev, Facharzt für Viszeral-
chirurgie. Adipositas nimmt
in den Industrieländern stetig
zu. Mittlerweile sind in
Deutschland mehr als die
Hälfte der Bevölkerung über-
gewichtig. 1,5 % leiden an ei-
ner schweren Adipositas
Grad III mit einen Body-Mass-
Index (BMI) größer 40 kg/m².
Dieses extreme Übergewicht
geht statistisch mit einer
deutlichen Einschränkung
der Lebenserwartung einher.
Begleitet wird es meist auch
von schwerwiegenden Er-
krankungen wie Bluthoch-
druck, Diabetes, Herzkreis-
lauferkrankungen und chro-
nischen Gelenkschmerzen.
Bei den Patienten besteht

häufig eine enorme Ein-
schränkung der Lebensqua-
lität und der Leistungsfähig-
keit. Nicht selten führt das
Übergewicht zu sozialer
Ausgrenzung und emotio-
nalen Rückzug. Das ständige
Scheitern der eigenen Diä-
ten hinterlässt tiefe Spuren in
der Psyche der Betroffenen.
Wissenschaftliche Studien
zeigen, dass in Fällen von
massivem Übergewicht kon-
servative Diäten meisten ver-
sagen. Sollte es dennoch zu
einer nennenswerten Ge-
wichtsabnahme kommen, ist
der Erfolg oft von nur kurzer
Dauer. Der chirurgische Ein-
griff ist häufig die einzige Op-
tion das Gewicht nachhaltig
zu reduzieren und schwer-
wiegende Begleiterkrankun-
gen zu lindern. Der Vortrag
informiert darüber, welche
Patienten für eine Operation
in Frage kommen, welche
Operationsverfahren es gibt,
ob Risiken bestehen, welche
Erfolge zu erwarten sind und
wann die Krankenkassen die
Kosten übernehmen. Die
Ärzte beantworten im Rah-
men der Veranstaltung auch
gerne persönliche Fragen.

M Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung nicht erforderlich.

Tolles Krebbelchensfest gefeiert
NEUENDORF. Am vergan-
genen Wochenende feierten
die Rheinfreunde aus Neu-
endorf ihr 46. Krebbelchens-
fest auf dem Gelände der
TuS Neuendorf am Neuen-
dorfer Rheinufer. Mit dem
Fassanstich durch die Tolli-
täten der vergangenen Ses-
sion, Prinz Hubertus von
Rhenus und Mosella und
Confluentia Sabine wurde
das Fest offiziell eröffnet. Da-
mit begann der Ansturm auf

die hausgemachten Kreb-
belcher. Der Männergesang-
verein Neuendorf unterhielt
derweil die Gäste auf dem
gut gefüllten Festplatz. Wenig
später sorgte die Live-Über-
tragung des Fußballländer-
spiels Deutschland gegen
die Niederlande für Span-
nung. Das für die deutsche
Mannschaft wenig schmei-
chelhafte Ergebnis trübte die
gute Stimmung nur kurz und
so wurde noch bis tief in die

Nacht gefeiert. Am Samstag
hatten die Gäste dem Regen
und herbstlichen Tempera-
turen zu trotzen. Am Abend
heizte dann die Band M.A.S.H
HEADS den Feiernden mit
handgemachter Rockmusik
ordentlich ein. Am Sonntag
zeigten die Tanzgruppen der
Rheinfreunde ihr Können,
bevor die Gewinner der Tom-
bola ermittelt wurden und ein
gelungenes Krebbelchens-
fest sein Ende fand.

Kinder- und
Juuugendbüro Koblenz

GA
!

Mo. 16.9.
Joachim Becker & Friends

Mo. 23. - 25.9.
Emmi &Willnowski – Tour 2019
Do. 26.9.
Heinz Gröning – Der unglaubliche Heinz
Fr. 27.9.
Hole Full Of Love –

70s AC/DC
Tribute

Do. 19.9.

• Tino Bomelino
• Sulaiman Masomi
• Ausbilder Schmidt
Moderation: Willi & Ernst
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Anno dazumal
Kaiser Napoleon besuchte vor 215 Jahren Koblenz
Gründung des Bürgerhospitals angeordnet

KOBLENZ. -üz- Am 17. Sep-
tember 1804 hatte Koblenz
hohen Besuch: Napoleon
Bonaparte, Kaiser der
Franzosen, besuchte anno
dazumal vor 215 Jahren in
Begleitung seiner Ehefrau
Josephine unsere Stadt. Der
von ihm im Jahr zuvor er-
nannte neue Präfekt Fran-
cois Louis Chaban und die
Bevölkerung bereiteten
dem Monarchen einen
glänzenden Empfang.

Von Köln aus, wo sich Na-
poleon und seine Frau ei-

nige Tage aufgehalten hat-
ten, waren beide getrennt
nach Koblenz gereist. Jo-
sephine traf schon um 10
Uhr hier ein. Ihre Fahrt glich

nach der Beschreibung von
Hans Bellinghausen einem
Triumphzug. Um 17 Uhr
kam auch Napoleon. „Die
Bevölkerung strömte ihm in
Massen über die Mosel-
brücke entgegen. Präfekt,
Maire (Bürgermeister) Eltz,
der Munizipalrat (Stadtrat)
und die Nationalgarde
standen abermals zum
Empfang bereit. Mit glän-
zendem Gefolge hielt der
Kaiser seinen Einzug in die
festlich geschmückte Stadt“.
Am nächsten Tag besuch-
ten beide eine Galavorstel-

lung des Stadttheaters.
Ehe Napoleon Koblenz ver-
ließ, traf er noch eine weit-
reichende Entscheidung:
Das ihm geschilderte völlig
unzureichende Gesund-
heitswesen in der Stadt ver-
anlasste ihn zu der Anord-
nung, ein Hospital zu grün-
den. Die Einrichtung in der
Kastorstraße nahm wenige
Tage später, am 1. Oktober
1804, im Gebäude des ehe-
maligen Franziskaner Klos-
ters ihre segensreiche Tä-
tigkeit auf. Mit dem Hospital
begann in der Geschichte

der Wohlfahtrspflege in
Koblenz eine neue Epoche.
Mehr als ein Jahrhundert
war das von Napoleon ge-
gründete Bürgerhospital
eine segensreiche Einrich-
tung in der Krankenpflege.
1921 erwarb die Stadt das
Gebäude des ehemaligen
Kemperhofs in Moselweiß,
in das das Hospital verlegt
wurde.
Auf den von Napoleon ein-
gesetzten Präfekten Cha-
ban ist auch die Einrichtung
einer Pfand-, Leih- und
Sparkasse zurückzuführen,

die ebenfalls 1804 in Kob-
lenz gegründet wurde. Der
Zweck war, die Ausbeutung
der Armen durch private
Pfandleiher zu verhindern.
Den Grundstock des
Pfandhauses bildeten Ein-
lagen, die der Präfekt an-
ordnete. Ein Verwaltungs-
ausschuss von drei Mit-
gliedern, ein Sekretär, ein
Einnehmer und zwei Schät-
zer führten die Geschäfte
im ehemaligen Barbarak-
loster in der Löhrstraße. Es
war der Beginn der Spar-
kasse Koblenz . . .

Rund ums Eck

Der Zoll sucht Nachwuchs
KOBLENZ. Wer sich für eine Ausbildung oder ein Stu-
dium beim Zoll entscheidet, zollt seinem Land Respekt.
Denn zum einen hilft der Zoll dem Wirtschaftsstandort
Deutschland, indem er Steuern erhebt und verwaltet.
Zum anderen schützt er auch die Bevölkerung vor or-
ganisierter Kriminalität und mangelhaften Waren. Aber
das ist nur ein kleiner Teil seiner vielfältigen Aufgaben.
Das Hauptzollamt Koblenz informiert am Mittwoch, 18.
September (17 Uhr), in den Räumen des Hauptzollamts
Koblenz, Im Metternicher Feld 44, in Koblenz, über die
Möglichkeiten einer zweijährigen Ausbildung für den
mittleren Dienst, des dreijährigen dualen Studiums für
den gehobenen Zolldienst oder eines dreijährigen du-
alen Studiums Verwaltungsinformatik. Bewerbungen
von schwerbehinderten Menschen oder diesen gleich-
gestellten Personen sind beim Zoll jederzeit willkom-
men. Interessierte sind hierzu herzlich eingeladen. Wei-
tere Infos bei Thomas Molitor, y (0261) 98376 1300, E-
Mail: presse.hza-koblenz@zoll.bund.de.

Sprechstunde mit Josef Oster (MdB)
KOBLENZ. Der direkt gewählte Bundestagsabgeord-
nete für den Wahlkreis Koblenz, Josef Oster (CDU), bie-
tet regelmäßig Bürgersprechstunden an. „Der direkte
Kontakt mit den Menschen in meinem Wahlkreis ist mir
sehr wichtig“, sagt der Bundestagsabgeordnete. Alle
Bürger sind deshalb herzlich eingeladen, mit ihren An-
liegen in die Sprechstunden zu kommen. Die nächste
Bürgersprechstunde findet am Mittwoch, 18. Septem-
ber (ab 14 Uhr), im Bürgerbüro in der Koblenzer Cle-
mensstraße 18 statt. Um eine kurze Anmeldung unter
y (0261) 91496636 wird gebeten.

Wieder ein Derby, aber anders
TuS Koblenz muss in Trier ran / Rot-Weiß empfängt Bahlinger SC

KOBLENZ. -mas- Darf man
ein 0:0 auswärts bei einem
Drittliga-Absteiger als Auf-
wärtstrend werten? Man
darf. So verbuchte Fuß-
ball-Regionalligist Rot-
Weiß Koblenz beim 0:0 im
Auswärtsspiel beim VfR
Aalen den ersten Aus-
wärtszähler der Saison.

Es bleibt allerdings dabei,
dass der Aufsteiger in der
Fremde noch gar keinen
Treffer erzielte und daheim
erst zwei. Doch die Abstim-
mung zwischen Neuzugang
Gary Noël und seinen Ne-
benleuten wird in den
nächsten Wochen besser
werden. Weiter geht's am
Samstag, 14. September (14
Uhr), mit dem Heimspiel ge-
gen den Bahlinger SC. Der
Aufsteiger vom Kaiserstuhl
hat bereits 8 Punkte auf dem
Konto und ist vorne wie hin-
ten für Tore gut. Trainer Fatih
Çift dürfte dann wieder auf
Linksverteidiger Christian
Meinert zurückgreifen kön-
nen, er meldete sich am Mor-
gen des Aalen-Spiels wegen

Übelkeit ab. Neuzugang
Eduardo Landu rückte links
in die Viererkette hinein, die
keinen Treffer des Gegners
zuließ.
Oberligist TuS Koblenz hatte
am vergangenen Sonntag
gerade noch die Verlänge-
rung vermieden: 1:1 stand
es im Zweitrunden-Pokal-
spiel bei Bezirksligist FV Rü-
benach, Nachsitzen im
Stadtderby drohte. Doch
nach dem Führungstreffer

von Amodou Abdullei mar-
kierte Felix Käfferbitz in der
Nachspielzeit noch den
Siegtreffer. In Runde 3 spielt
die TuS nun bei Rheinland-
ligist SG Mendig, vermutli-
cher Spieltermin ist Mitt-
woch, 18. September – das
gilt auch für das Pokalspiel
der Rot-Weißen, die bei Ger-
mania Metternich das Ticket
lösen wollen.
Derbies überall – und auch
das Auswärtsspiel der TuS

am Samstag, 14. September
(14 Uhr), kann als solches
durchgehen, wenngleich die
Entfernung von Koblenz
nach Trier durchaus be-
trächtlich ist. Das Moselder-
by allerdings ist immer für
hohe Zuschauerzahlen gut,
bedeutet aber auch erhöhte
Sicherheitsmaßnahmen. Vo-
rige Saison gab es das Der-
by in Liga und Pokal sogar
drei Mal, die TuS punktete
auswärts, siegte im Pokal
daheim im Elfmeterschießen
und behielt die drei Punkte
ebenfalls bei sich. Inwiefern
die verletzten Jan Rieder
und Eldin Hadzic wieder ei-
ne Option sein werden, er-
gibt sich womöglich erst
kurzfristig. Da die TuS in der
Oberliga am vergangenen
Wochenende aussetzte, sind
sowohl Schott Mainz als auch
Trier vorbeigezogen. Den
Koblenzer bleiben aber die
Fakten, als einzige Mann-
schaft der Liga noch unge-
schlagen zu sein und die mit
Abstand beste Defensive der
Liga zu stellen, die erst zwei
Gegentreffer zuließ.

TuS-Kapitän Michael Stahl (links) kennt sich aus mit Der-
bies gegen Trier und weiß aus eigener Erfahrung, wie
man den Rivalen besiegen kann. Foto: Schlenger

Engerser Landstr. 281, 56566 Neuwied / Block, Tel.: 02631 - 347 300, Mo.-Fr. 10.00 - 18.00 UhrEngerser Landstr. 281, 56566 Neuwied / Block, Tel.: 02631 - 347 300, Mo.-Fr. 10.00 - 18.00 Uhr

Bar - Fair - SofortBar - Fair - SofortVergleichen lohnt sich - Es geht schließlich um Ihr Geld!Vergleichen lohnt sich - Es geht schließlich um Ihr Geld!

Lassen Sie sich ein unverb. Angebot von uns erstellen,
bevor Sie Ihren Schmuck woanders verkaufen.

Lassen Sie sich ein unverb. Angebot von uns erstellen,
bevor Sie Ihren Schmuck woanders verkaufen.

Wir sind der einzige Betrieb im 
Kreis Neuwied, der Ihnen eine 
genaue zerstörungsfreie Edelme-
tallanalyse mittels eines 
FISCHERSCOPE® XAN® 120 
Röntgenfluoreszenz-Messgerätes 
bieten kann.

Wir sind der einzige Betrieb im
Kreis Neuwied, der Ihnen eine
genaue zerstörungsfreie Edelme-
tallanalyse mittels eines
FISCHERSCOPE® XAN® 120
Röntgenfluoreszenz-Messgerätes
bieten kann. Stand: 16.8.19Stand: 16.8.19

Bevor Sie Ihr Altgold bei dem 
sogenannten „Juwelier Ihres 
Vertrauens“ oder einem ande-
ren Goldhändler verkaufen 
holen Sie sich ein unverbindli-
ches Angebot von uns ein. Wir 
versuchen jedes Angebot zu 

Bevor Sie Ihr Altgold bei dem
sogenannten „Juwelier Ihres
Vertrauens“ oder einem ande-
ren Goldhändler verkaufen
holen Sie sich ein unverbindli-
ches Angebot von uns ein. Wir
versuchen jedes Angebot zu
überbieten, egal wie hoch es ist.überbieten, egal wie hoch es ist.

Wir kaufen seit über 25 Jahren Edel-
metalle und verwenden nur modernste 
Analysegeräte zur Bestimmung Ihres 
Altgoldes. Bei uns wird Ihr Schmuck 
„nicht geschätzt“ sondern genaustens 
analysiert. Nach der nur wenige Minu-
ten dauernden Analyse und dem exak

Wir kaufen seit über 25 Jahren Edel-
metalle und verwenden nur modernste
Analysegeräte zur Bestimmung Ihres
Altgoldes. Bei uns wird Ihr Schmuck
„nicht geschätzt“ sondern genaustens
analysiert. Nach der nur wenige Minu-
ten dauernden Analyse und dem exak
ten Verwiegen mit geeichten Waagen 
erhalten Sie den Auszahlungsbetrag 
sofort in bar. Die Verbraucherzentra-
len raten dringend zum Preisver-
gleich!

ten Verwiegen mit geeichten Waagen
erhalten Sie den Auszahlungsbetrag
sofort in bar. Die Verbraucherzentra-
len raten dringend zum Preisver-
gleich!

Vertrauen Sie nur dem sachverständigen Fachmann!Vertrauen Sie nur dem sachverständigen Fachmann!
Ihr Edelmetall- und Schmuck-Sachverständiger in Neuwied seit über 25 JahrenIhr Edelmetall- und Schmuck-Sachverständiger in Neuwied seit über 25 Jahren

Goldpreis auf Höchststand!
Noch nie war Ihr Schmuck so wertvoll wie heute!

Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit!

Goldpreis auf Höchststand!
Noch nie war Ihr Schmuck so wertvoll wie heute!

Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit!

Sie werden überrascht sein, wieviel unsere Sachverständigen Ihnen für Ihren ungenutzten Schmuck zahlen werden!Sie werden überrascht sein, wieviel unsere Sachverständigen Ihnen für Ihren ungenutzten Schmuck zahlen werden!

Wir zahlen Sammler- und
Liebhaberpreise.

Wir zahlen Sammler- und
Liebhaberpreise.

Höchstpreise für hochwertigen
und antiken Schmuck

Höchstpreise für hochwertigen
und antiken Schmuck

2.643 € bezahlt2.643 € bezahlt

Für diese goldene Armbanduhr
haben wir unserem Kunden

Für diese goldene Armbanduhr
haben wir unserem Kunden

1.825 € bezahlt1.825 € bezahlt

Für diese goldene Taschenuhr
haben wir unserem Kunden

Für diese goldene Taschenuhr
haben wir unserem Kunden

Wir zahlen Sammler- und
Liebhaberpreise.

Wir zahlen Sammler- und
Liebhaberpreise.

Höchstpreise für Gold- 
und Silbermünzen.

Höchstpreise für Gold-
und Silbermünzen.

536 € bezahlt536 € bezahlt

Für dieses Zahngold
haben wir unserem Kunden

Für dieses Zahngold
haben wir unserem Kunden

3.745 € bezahlt3.745 € bezahlt

Für diesen Schmuck
haben wir unserem Kunden

Für diesen Schmuck
haben wir unserem Kunden

Wir kaufen jede ROLEX - PATEK PHILIPPE - CARTIER 
IWC - OMEGA - BREITLING - TUDOR - LONGINES

 JAEGER LE COULTRE - AUDEMARS PIGUET
ULYSEES NARDIN - PIAGET - A.LANGE & SÖHNE

MOVADO - ZENITH - VACHERON - UNIVERSAL GENÈVE 
GUBELIN - EBERHARD & CO - GLASHÜTTE - CHOPARD 

BVLGARI - BLANC

Wir kaufen jede ROLEX - PATEK PHILIPPE - CARTIER
IWC - OMEGA - BREITLING - TUDOR - LONGINES

JAEGER LE COULTRE - AUDEMARS PIGUET
ULYSEES NARDIN - PIAGET - A.LANGE & SÖHNE

MOVADO - ZENITH - VACHERON - UNIVERSAL GENÈVE
GUBELIN - EBERHARD & CO - GLASHÜTTE - CHOPARD

BVLGARI - BLANCBVLGARI - BLANCPAIN - HEUER und Dergleichen.BVLGARI - BLANCPAIN - HEUER und Dergleichen.

Wir kaufen jede hochwertige Armbanduhr,
egal in welchem Zustand.

Wir kaufen jede hochwertige Armbanduhr,
egal in welchem Zustand.

Wir kaufen und beleihen zu tagesaktuellen Höchstpreisen, hier einige Ankaufsbeispiele: Wir kaufen und beleihen zu tagesaktuellen Höchstpreisen, hier einige Ankaufsbeispiele:
Goldankauf / Pfandhaus NeuwiedGoldankauf / Pfandhaus Neuwied

Einladung
zum Tag der
offenen Tür

am 14.September 2019
um 11:00 Uhr Gottesdienst
Führungen bis 17:00 Uhr

Rhein-Taunus Krematorium
Zum Dinkholder1
56340 Dachsenhausen

– Zählt zu den modernsten
Krematorien Europas

– Experten beantworten
Fragen rund um Feuer-
bestattung, Beisetzung
und Vorsorge

Telefon 06776 95980
www.rhein-taunus-krematorium.de

6. Jahresgedächtnis

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Irmgard Mallmann
In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder, Enkelkinder
und Urenkel

Koblenz, im September 2019

Lohnt sich für ihre
PoLster ein neubezug?

JA!!
Unverbindliche Beratung mit
Leder- und Stoffkollektionen.
Nutzen Sie unseren Service
Holzarbeiten und Reparaturen
Seniorengerechte Aufarbeitung

02652/4206·Fax: 4207

info@wilhelm-hanstein.de

UNSERE AUSGABE
AUCH ALS E-PAPER!

• Bequem und schnell
• Einfache Auswahl des

gewünschten Erscheinungstags
• Zugriff über ein Jahr auf alle

Ausgaben

www.der-lokalanzeiger.de
www.amwochenende.de

www.der-lokalanzeiger.de
www.amwochenende.de
mailto:info@wilhelm-hanstein.de
www.rhein-taunus-krematorium.de
mailto:presse.hza-koblenz@zoll.bund.de


RUDI GUTENDORF
In 90 Jahren um die Welt

Ich will mich mit dem König der Anden anfreunden
Geboren wurde er in Kob-
lenz-Neuendorf, als Fußbal-
ler machte er sich bei TuS
Neuendorf seinen Namen,
ehe es ihn in die große wei-
te Welt verschlug: Kulttrai-
ner Rudi Gutendorf steht
mit 54 Trainerstationen im
Guinness-Buch der Weltre-
korde. Was er in diesem
Zeitraum erlebt hat, lässt er
im LokalAnzeiger Revue
passieren.

Bei einer Tour in den An-
den traf Rudi Gutendorf
mit seinem Begleiter im Ur-
wald auf einen Indio-Stamm.
Lesen Sie heute den drit-
ten Teil dieser Geschichte.

Nach zwei Tagen führen
sie uns – um viele Fels-
vorsprünge herum – hö-
her und höher in die Ber-
ge. Hunderte Meter tief
reicht der Abgrund zu un-
serer Rechten; links taste
ich mich am Fels entlang.
Ein Gefühl des Unbeha-
gens beschleicht mich, es
wird zur Angst, als wir noch
einmal einen steilen Grat
überqueren müssen. Das
ist lebensgefährlich. Doch
ich bin zu neugierig, um
jetzt zurückzukehren, ob-
wohl mir mein Herz im
Hals schlägt. Die Grat-
wanderung wird noch ge-
fährlicher, und ich nehme
einen langen Schluck aus
Ernestos Flasche. Der Fu-
sel ist suppenwarm,
schmeckt wie Gummilö-
sung, pfui Teufel. Endlich
sehe ich das Plateau. Ein
penetranter Gestank steigt
mir in die Nase, als wir end-
lich anhalten. Ich halte mir
die Nase zu, es stinkt zu
bestialisch nach Verwe-
sung, Ernesto braucht mich
nicht mehr vorzubereiten,

alles stimmt mit dem über-
ein, was er mir erzählt hat:
Ich selbst sehe genug, um
mir ein Bild von dem zu ma-
chen, was sich hier ab-
spielen wird. Die Indios ha-
ben vor Tagen ein klapp-
riges Maultier getötet und
einen Futterplatz für den
Kondor angelegt. Dicht am
Kadaver befindet sich ei-
ne Vertiefung im Fels, in
die sich nun ein Indio hi-
neinzwängte.

Ich lese den „Kicker“
wieder und wieder
Wir ziehen uns mit den an-
deren etwas zurück, leider
nicht weit genug, um dem

Pestilenzgestank des ver-
westen Esels zu entkom-
men. Der Wind steht zu-
gleich ungünstig für uns.
Ich saufe mit dem besof-
fenen Ernesto den war-
men Sprit bis die Flasche
leer ist. Wir verbringen den
ganzen Nachmittag in ei-
ner kleinen Felshöhle. Ich
bin froh einen acht Wo-
chen alten „Kicker“ zufäl-
lig bei mir zu haben, so ver-
geht die Zeit. In dieser un-
bequemen Lage studiere
ich alle Berichte und Er-
gebnisse, die ich schon
kenne, noch einmal. Ich le-
se die Sportzeitung von
vorn und von hinten: Nie zu-

vor ist wahrscheinlich ein
„Kicker“ so gründlich ver-
einnahmt worden. Die Zeit
schleicht und ich lese zum
zehnten Mal, was da der
Udo Lattek und der Hen-
nes Weisweiler an Weis-
heiten nach den Spielen
von sich gegeben haben.
Es ist kurz nach sechs,
da stößt mich ein Indio in
die Seite: „El Rey-Der Kö-
nig!“ Der Kondor kreist et-
wa zweihundert Meter über
uns. Da ist er, der König
der Anden. Er hat den Ka-
daver entdeckt, aber er
ist vorsichtig und prüft mit
scharfem Auge die Um-
gebung. Er scheint etwas

bemerkt zu haben. Wei-
tere Stunden vergehen –
oder kommt es mir nur
so lange vor? Mir tut der ar-
me Indio am seinem Fels-
loch, dicht neben dem halb-
verfaulten Maultier, leid. Er
kann nur inständig hoffen,
dass der Kondor nicht noch
weitere Stunden wartet. Die
Zeit vergeht langsam. Der
mächtige Vogel kommt ge-
mächlich herunter, stößt
dann aber plötzlich herab
und fällt wie ein Stein auf
die Beute, aus der er –
mit den herrlich weiten
Schwingen schlagend –
Fleischfetzen herausreißt.
Die Gier hat bei ihm die Vor-

sicht geschlagen. Sekun-
den später stoßen die Hän-
de des Indios blitzschnell
zu, umfassen die Beine
des riesigen Vogels, der ei-
nen Augenblick völlig er-
starrt scheint. Diesen Mo-
ment nutzt der Mann, um
die Beine des Tieres zu fes-
seln. Jetzt hat er den gro-
ßen Vogel in seiner Ge-
walt und kann ihm auch
den gefährlichen Schna-
bel zubinden. Da liegt er
nun, der König der Anden
– ein schweres Bündel ge-
ballter Kraft, hilflos. Der In-
dio, der den Kondor ge-
fangen hat, wird umarmt
und gefeiert. Wir begleiten

die Indios zurück, die so-
fort mit ihrer Beute auf-
brechen. Alle singen und
sind jetzt äußerst freund-
lich zu uns. Wieder im In-
diolager angekommen, ha-
be ich Gelegenheit; den
größten Greifvogel der Welt
zu beobachten. Seine Beu-
te hier in den Anden sind
hauptsächlich Affen und
Faultiere. Mit blitzschneller
Bewegung werden die Tie-
re vom Baum gerissen.
Die Geschwindigkeit des
herabstoßenden Vogels
beträgt bis zu achtzig Stun-
denkilometer. Auch Jung-
hirsche und Lamas wer-
den vom Kondor geschla-
gen. Durch die Wucht des
Aufpralls wird dem Beu-
tetier das Rückgrat ge-
brochen. Der grausame
Räuber lässt dabei einen
durchdringenden Sieges-
pfiff ertönen, bevor er mit
den messerscharfen Kral-
len die Fetzen Fleisch aus
der Beute reißt oder so-
gar das ganze Tier in sei-
nen Horst schleppt. Kleine
Indiobabies sind schon von
diesen starken Vögeln ge-
tötet worden.

Seine Kralle bohrt sich
tief in den Handrücken
Unser Kondor, vor dem
ich am folgenden Tag ganz
dicht im Gras liege, ist
mehr als einen Meter hoch,
schätzungsweise wiegt er
fünfzehn Kilo. Seine Flü-
gelspanne ist weiter, als
ich groß bin. Die Beine
sind dick wie die Hand-
gelenke eines Mannes, sei-
ne Krallen sind so lang
wie meine Finger. Er hat
dunkelgraue Flügel und ist
an der Brust schmutzig-
weiß. Sein „Gesicht“ hat et-
was Unheimliches. Die Au-

gen wirken kalt, berech-
nend, fast hypnotisch.
Ich setze mir in den Kopf,
das Tier für mich zu ge-
winnen, versuche, mich mit
ihm anzufreunden. Ich le-
ge ihm – mit Hilfe von
zwei Indios – Beinriemen
an und binde ihn an ei-
ner Stange fest. Zwei Ta-
ge lehnt er das Fleisch
ab, das ich ihm an einem
Stock hinreiche. Dann siegt
der Hunger. Nun verkürze
ich den Stock jeden Tag
ein bisschen, bis er zu-
letzt gierig ein Stück blu-
tiges Fleisch aus meinen
Fingern reißt.
Als nächstes wickle ich
mir ein schweres Leder-
stück über die rechte Hand
und ziehe einen Ärmel aus
mehreren Lagen dünne-
rem Leder darüber. Ich le-
ge das Fleisch auf diesen
Panzer und halte es ihm
in dreißig Zentimeter Ent-
fernung hin. Er beugt sich
vor und nimmt es an. Das
zweite Mal biete ich das
Fleisch achtzig Zentimeter
vor der Stange an. Ein für
mich peinlicher Zwischen-
fall ereignet sich, als ein In-
dio zu mir rennt, während
der Kondor auf meiner Faust
sitzt. Der Kondor er-
schrickt. Um sich zu schüt-
zen, verstärkt er seinen
Griff, und eine seiner Kral-
len dringt durch alle Le-
derlagen, bohrt sich so
tief in den Handrücken,
dass sich die Krallenspit-
ze unter der Haut des
Handtellers abzeichnet. Das
geht so schnell, dass ich
im ersten Moment nur ei-
nen schwachen Schmerz
wahrnehme.

M Der vierte Teil folgt in
der nächsten Woche.

Für die Indios Südamerikas galt der Kondor einst als ein Bote der Götter. Heute sind die majestätischen Vögel vom Aussterben bedroht und ste-
hen unter Schutz. Foto: AdobeStock
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NEUE DAMEN!
Am Philippsdamm 1a – Limburg
06431-6449 Ladies.de
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INFO : 02622 - 6029
www.antikmarktkoblenz.de

Carl-Zeiss-Str., teilw. überdacht

Flohmarkt
15. September 2019

KoblenzMetro
facebook: Marktveranstaltungen Nikolopoulos

Info: 0163-1919555
www.rheinlandmarkt.de

Flohmarkt
Vorteil Center

So.15.9. Unkel
2000 qm Überdachung & Freigelände

Telefonservice

❖Hostessen❖

Veranstaltungen

VW

Nutzfahrzeuge

Wohnmobile

Ankauf

Ab Bj. 79: Ankauf v. Autos für den
Export. Fast alle Typen, Geländewa-
gen, Wohnmobil, Unfallwagen, Mo-
torschaden etc. HD-Automobile,k
(06431) 4930203, (0176) 70278032

! Achtung ! Auto für Export ge-
sucht, 100-10.000 Euro, kaufe alle
KFZ, Diesel und Benziner, auch mit
allen Schäden, TÜV, KM, Plakette
egal, Barzahlung, Selbstabholung
bis 22:00 Uhr k (0261) 88967012
od(0173) 3222594

¤ 0,00 - ¤ 10.000,00 Autoexport
Afrika, kaufe alle PKW auch Busse
und Mercedes, Japaner, VW, Opel,
Unfall, Motorschaden, KM oder TÜV
egal k (0163) 3040650

Kaufe alle Kleinwagen , TÜV, ab-
gelaufen, beschädigt, zahle bar. k
(02684) 9580410 k (0160)
93307952

1 A ATC, Ankauf aller PKW, auch
Unfall/ Motorschaden + hohe Kilo-
meter, zahle bar.k (0173) 2302267
od.k (02631) 4579960

Verkaufe Kleinwagen, Opel Corsa
B, C, Renault, Twingo, Ford Ka, ab
750 ¤ alle 2 Jahre TÜV, unfallfrei,
guter Zustand k (02684) 9770174
k (0160) 93307952

Ankauf

VW Polo 3, Bj. 11/2000 TÜV 4/
2021, 75 PS, 158.500 Km gelaufen,
Schaltgetriebe, Klimaanlage VB
1.450 ¤.k (0261) 701033

Suche dringend ein Quad sowie
einen Rasentraktor, Hochgrasmäher
od. AS-Mäher, sowie ein Pkw-An-
hänger, k (0177) 7177706

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile, auch Bastler o. renov. be-
dürftige o. beschädigte so wie gut
erhaltene von 1950 - 2018. Zu jeder
Zeit zu erreichen auch Sa. / So., k
(0221) 2769612 und k (0177)
5088242, Fa. Camping Rolf

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen k 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Ankauf v. Antiquitäten & Desig-
nermöbel: Tafelsilber Goldschmuck,
Uhren, Meissen, Münzen, Briefmar-
ken, Ölgemälde, Bronzefiguren, Mi-
litaria, Möbel, kpl. Nachlässe, Bar-
zahlung, bundesw. Ankauf Kunst-/
Antikhandel & Auktionator. Waldstr.
2, 56237 Sessenbach, jeden Sa.
von 10.00 - 14.00 Uhr geöffnet.
www.schnappaufantik.de
k (02601) 914740, (0170) 1894989

Achtung! Beste Preise für kom-
pletten Nachlass, Silber, Gold (auch
Zahn/ Bruchgold) Schmuck, Mün-
zen, alte Eisenbahn, Porzel., Milita-
ria, Nerz. O. Mau k (0261) 401431

Ankauf von gebrauchter Klei-
dung, Schuhe, Taschen, Antiquitä-
ten, Porzellan und Nachlässe, Ab-
holservice mit Direktzahlung. Pia
Engel, k (02601) 913178

Biete/Suche

Achtung! Kaufe Haushaltsauflö-
sungen, Bücher, Zinn, Schmuck,
Jagdgegenstände, Antike Möbel,
Porzellan, Silber und Militär. k
(02638) 9477176

Ankauf! Gute Markenuhren, alt u.
neu, auch defekt , Antike Tischuh-
ren, Gold-Schmuck-Uhren, Uhrma-
cherwerkzeug, Ersatzteile, Zubehör
u.ä. gesucht.k (0261) 401764

Ankauf gebrauchter Pelze, Da-
men-Lederbekleidung sowie
Handtaschen, seriös und fair. k
(0151) 29602786

Verschiedenes

Ankauf Stand.-Wand.-Armband.-
und Taschenuhren, Teppiche, Por-
zellan, Kristall, Kunst, Bilder, alte
Möbel uvm k (0151) 29059997

Suche gut erhaltene Schallplatten-
& CD -Sammlungen (60-70er Rock,
Punk, Heavy Metal, Blues, Jazz),
gegen bar.k (02666) 919089

Haushalte

Eisenbahnfreund sucht Modellei-
senbahn jeder Spur: Märklin,
Fleischmann, Rocco usw. k

(02638) 9477176

Wohnen gesucht / Hilfe geboten
von mir, w. 60 + mit Zertifikat und
Erfahrung. Ideal für ältere Men-
schen, die ein eigenständiges Le-
ben bewahren wollen, mit der Si-
cherheit daß regelmäßig jemand
nach ihnen schaut. Keine Pflege,
ohne Führerschein k (0162)
8760378

Bekanntschaften

Haushaltsauflösung Samstag,
den 14.09.2019 von 10:00-16:00
Uhr in 56566 Neuwied Engers,
Beethovenstr. 23

MARION, Anf. 60, e. schlank, at-
traktive Frau. Ich mag: lieber Ko-
chen als den Pizza Dienst bestel-
len, lieber Schlager als Oper, lieber
e. Spazierfahrt mit d. Auto oder
Kurzreisen – als Weltreisen, lieber
kuscheln als fernsehen u. alles was
das Leben zu zweit schöner macht.
Mir fehlt nur noch der Mann mit
Herz, Alter egal, der mich in die Ar-
me nimmt u. sich auch e. gemeinsa-
me, liebevolle Zukunft wünscht!
Kontakt über:k (0 800) 4 33 66 33,
auch Sa/So, www.2-samkeit.de

MARLENE, Anf. 70, schlank, ge-
pflegt u. immer noch hübsch. Ich
vermisse: liebe Worte, mit Dir den
Garten zu pflegen, etwas Gutes für
uns zu kochen, in den Arm genom-
men zu werden, Zärtlichkeit, zu
Zweit etwas zu unternehmen, Spa-
ziergänge Hand in Hand, mit Dir
Reden u. Lachen, Dich zu umsor-
gen u. glücklich zu machen. Darf ich
Dich besuchen? Kontakt über:
k (0 800) 4 33 66 33, auch Sa/So,
www.2-samkeit.de

Ingrid, 66 J. Bankkauffrau mit ei-
ner schöner vollbusigen Figur,
warmherzig, zärtlich, mit Auto. Ich
mag die Natur, bin einfühlsam, opti-
mistisch u. humorvoll, wandere u.
koche gerne, aber die meiste Zeit
bin ich ganz allein u. fühle mich
sehr einsam. Ich wünsche mir üb. pv
einen aufrichtigen Herrn, der ge-
meinsam mit mir Liebe, Harmonie
u. Glück erleben möchte. Bitte mel-
den Sie sich k (0170) 7950816

Doris, 72 J., Witwe, blond u.
hübsch, ich bin häuslich, liebens-
wert u. fürsorglich. Leider bin ich
ganz alleine u. das macht mich trau-
rig! Ich suche einen lieben Partner,
für den ich kochen u. sorgen kann,
mit dem ich viele Jahre Harmonie u.
Zweisamkeit erleben darf. Bei Sym-
pathie könnte ich auch zu Ihnen zie-
hen. Melden Sie sich bitte pv
k (0160) 7047289

Barbara, 76 J., gel. Floristin, zuletzt
habe ich im Krankenhaus gearbei-
tet, ich bin eine liebevolle, hübsche,
zärtliche Witwe, mit guter Figur u.
etwas mehr Oberweite. Mein Herz
sehnt sich nach e. guten Mann, Al-
ter u. Aussehen sind nicht entschei-
dend, habe Auto u. bin nicht ortsge-
bunden. Lassen Sie uns doch ein-
fach mal telefonieren pv k (0261)
98309510

Ilse, 69 J., seit kurzem verwitwet,
mit schöner fraul. Figur. Ich sorge
für ein gemütl. Zuhause, gutes Mit-
tagessen u. Kuchen. Das Leben
könnte so schön sein, wenn da
nicht die Einsamkeit wäre. So gerne
möchte ich wieder e. lieben Mann
umsorgen, ihn glücklich machen u.
lieb haben. Kostenloser Anruf, Pd-
Seniorenglück k (0800) 7774050

Einsame Witwe, Helga, 74 J., bin
genauso nett wie ich aussehe, mit
meinem Auto flexibel u. weil ich kei-
ne Kinder habe, bin ich an nichts u.
niemanden gebunden. Doch die
Einsamkeit erdrückt mich. Wünsche
mir nichts sehnlicher als e. lieben
Mann, zu dem ich kommen kann.
Ihr Anruf üb. pv wäre unser Glück.
k (0176) 34498341

Marina, 59 J., völlig alleinstehend,
mit hüb. Gesicht u. schönen weibl.
Kurven. Ich fahre gern Auto, bin ei-
ne tolle Köchin u. Hausfrau, aber
überhaupt nicht gern allein. Mir fehlt
ein Mann, zu dem ich gehöre u.
dem ich vertrauen kann. Melde Dich
üb. pv u. lass uns nicht länger ein-
sam sein.k ( 0176) 57606171

Waltraud, 64 J., mit schöner weibl.
Figur, etwas mehr Oberweite u. viel
Liebe im Herzen. Habe keine gro-
ßen Ansprüche, kann wunderbar
kochen u. haushalten, mag Musik,
Natur u. die häusl. Gemütlichkeit.
Die Kinder wohnen weit weg u. ich
könnte zu Ihnen kommen, wenn Sie
üb. pv anrufen.k (01520)8293309

Sympathischer Er, 71 J., schlank,
R., ortsgebunden, mobil, Hobbys
Kochen und Reisen, sucht nette Sie
für harmonische Partnerschaft Chif-
fre 5211043 LokalAnzeiger, Hinter
der Jungenstr. 22, 56218 Mülheim-
Kärlich

Single-Mann, 53, NR, unterneh-
mungslustig, nett, humorvoll. Mei-
ne Hobbys: Auto u. Motorradausflü-
ge, wandern, Kino, usw., sucht
pass. Sie bis ca. 50 J., für gemein-
same Unternehmungen/Partner-
schaft, k (0177) 3987236

Charm. Claudia, 69J., schlank m.
FS, su. liebevollen Lebensp., Gratis
Info k (06741) 934656 o. k (0261)
869191 au. Sa./So. PV Beate Laux
seit 1990

Lieber glücklich zu zwein, als
traurig, einsam und allein, das Le-
ben kann viel schöner sein. Glücks-
treff-Partnerservice k (02623) 5654

Reisen/Erholung

ferienanlage-bergwald.de Ü/F
preiswert, Zi. / Bung. /FeWos, DU/
WC/TV, Weihnachs/Sylvesterpro-
gramm Ferienanlage, Pension
& Gaststätte, k (03502) 880170

Stellenangebote

„Putzfee“ für Ferienwohnung in
Windhagen-Hohn gesucht. Sie soll-
te flexible und zuverlässig sein. Bei
Interesse bitte melden k (0171)
4338536

Kinder- u. Seniorenbetreuung,
freiberufl. stundenweise, in Wohn-
ortnähe, Notmütterdienst e.V., Kon-
takt:k (0157) 51270500

Wir suchen für Treppenhausreini-
gung und Gartenarbeiten in Neuen-
dorf einen Mini-Jober ca. 6 Std. pro
Woche k (0178) 6861487

Stellengesuche

Nette Deutsche Frau sucht Putz-
stelle in Privathaushalt in Linz k
(0160) 96650641

Verkauf

Häuser

Urbach bei Dierdorf, günstiges
großzügiges 1 EFH mit Natur-
grundstück/Teichanlage 177/1.746
qm, BJ. 1906/1975 modernisiert,
guter Zustand, Ruhiglage, umstän-
dehalber weit unter Wert, Mindest-
angebot 49.000 ¤ A.F.I. GmbH k
(02204) 916295 auch Samstags

Vermietungen

Wohnungen

Linz 3 ZKB, Diele, Gas-Etagenhei-
zung, 2. Etage, für max. 2 Perso-
nen, zum 1. Dezember zu vermieten
k (02644) 2974

Koblenz Lützel 2 ZKB an nette 1-2
Personen zu vermieten, Miete 300 ¤
+ NK + Heizung k (0261) 47129

Gesuche

Wohnungen

Studienanfänger der Wirtschafts-
psychologie sucht 1-Zimmerwoh-
nung in Koblenz Zentrum bis 450,-
warm, Einzug möglichst ab 1.10.19
k (0160) 6475681
E-Mail: niklas.adam@yahoo.de

Junger Mann, 26 J,. zZt. Ausbil-
dung in KO, sucht zum 01.10.19 od.
früher kl. App., Zi, Küchenzeile,Bad
o. Du. mit WC im Umkreis KO Rück-
fragen (0171)7740229 ab 17:00 Uhr

Häuser

Wir suchen dringend für unsere
zahlreichen Kunden aus Frankfurt,
Köln u. Bonn, Einfamilienhäuser,
Bauernhöfe u. Renditeobjekte. Ru-
fen Sie uns unverbindlich an!
www.bender-immobilien.de
k (02681) 9826260 oder (02602)
9502744

Auf Wunsch„kein“Maklervertrag!
Wir suchen Immobilien für solvente
Käufer im Großraum Koblenz, Wes-
terwald u. Limburg. Angebote an k
(02602)9199905 u. (0261)55000760
Herr M. Jung; info@rt-immo.email

Telefon: 0261-9281-0

E-Mail: info@der-lokalanzeiger.de
info@amwochenende.de

Internet:www.der-lokalanzeiger.de
www.amwochenende.de

Beilagen:
beilagenauftrag@der-lokalanzeiger.de

WIR BERATEN
SIE GERNE!

mailto:info@der-lokalanzeiger.de
mailto:info@amwochenende.de
www.der-lokalanzeiger.de
www.amwochenende.de
mailto:beilagenauftrag@der-lokalanzeiger.de
www.bender-immobilien.de
mailto:niklas.adam@yahoo.de
ferienanlage-bergwald.de
www.2-samkeit.de
www.2-samkeit.de
www.schnappaufantik.de
www.wm-aw.de
www.rheinlandmarkt.de
www.antikmarktkoblenz.de
Ladies.de
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CCoupon nur güülltiig am 115.0099.1199 bbeii expert kklleiin KKobbllenz. PPro KKundde eiin CCoupon eiinllöösbbar. AAbbgabbe nur iin hhaushhalltsüübblliichhen MMengen. NNur iim statiionäären HHanddell. GGüülltiig auff TTVV-, HHiiFFii- undd HHaushhalltsgerääte.
Nicht gültig auf bereits reduzierte Ware, Garantieverlängerungen und bundesweite Angebote aus dem Onlineshop und zuvor getätigte Aufträge. Nicht kombinierbar mit den Aktionen & Angeboten aus der WWWerbung.

Coupppon nur gültig am 15.09.19 bei expert klein Koblenz. Abgabe nur in haushaltsüblichen Meeengen.
Aktion gültig auf geeekennzeichnete DVD‘s, Blu-rays, CD‘s und Games.

SONNTAG 15. SEPTEMBER

VERKAUFSOFFEN
IN KOBLENZ

Coupon nur gültig am 15.09.19 bei expert klein Koblenz. Pro Kunde ein Coupon einlösbar. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Nur im stationären Handel. Gültig auf TV-, HiFi- und Haushaltsgeräte. 

auf TV, HiFi & Haushaltsgeräte
12% Rabatt

Nur am 15. September 2019: Nur gültig am 15. September auf
DVD‘s, Blu-rays, CD‘s & Games AK
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7. Generation AMD A4-9125 APU
mit Radeon™ R3 Grafikeinheit

8 GB DDR4 Arbeitsspeicher

Schneller 256 GB SSD-Speicher

Offififfice-Notebook V145
• 7. Generation AMD A4-9125 APU (bis zu 2.6GHz, Basis

2.3GHz) mit Radeon™ R3 Grafikeinheit • DL DVD-Brenner • Gigabit LAALAN,Dualband
WLAALAN (ac) und Bluetooth • Windows 10 Home (64-Bit) und BullGuard Internet
Security (Jahreslizenz) Web-Code: 17040001543 0% Zins = monatl. Mindestrate10€

333.333.333.333.333.333.333.333.333.333.333.333.333.333.333.333.333.333.333.333.------
PREISHAMMER!

Angebote und Aktionen nur gültig am 15.09.2019. Abgabe nur in haushaltsüblicher Menge. Alle Angebote ohne Dekoration. Modelländerung mit gleicher oder verbesserter Qualität möglich. Abbildungen können vom Original abweichen. Druckfehler und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Keine
Mitnahh

g
hmegarantie. Nur Solange Vorrat reicht! Sofern nichh

g
ht vorhanden, bemühen wir uns, diese umgehend zu beschaffen! Alle Preise sind Abholpreise und inkl. MwSt. UVP/UPE = unverbindliche Preisempfehlung, eUVP = ehemalige unverbindliche Preisempfehlung, UBP = unser bisheriger Preis, EEK = Energieeffizienzklasse. Firmensitz: expert

klein GmbH, Jägerstr. 32, 57299 Burbach. Finanzierung über den Kreditrahmen des Einkaufskontos; Nettodarlehensbetrag bonitätsabhängig bis 5.000 €. Gebundener Sollzinssatz von 0,00 % gilt nur für Verfügungen beim kreditvermittelnden Händler, im Falle der Erstverfügung zeitlich befristet auf 10 Monate, im Falle nachfolgender
Verfügungen befristet auf 10 Monate ab Verfügung (soweit entsprechende Mitteilung durch die Consors Finanz GmbH). Danach und für alle weiteren Verfügungen beträgt der veränderliche Sollzinssatz (jj(jährlich) 14,84 % (15,90 % effektiver Jahreszins). Die monatliche Rate beträgt min. 2,5 % der jeweils höchsten, auf volle 100 € gerundeten
Inanspruchnahme des Kreditrahmens, mindestens 9 €. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel i. S. d. § 6a Abs. 4 PAngV. Vermittlung erfolgt ausschließlich für die Consors Finanz GmbH, Schwanthalerstr. 31, 80336 München.

Web-Codes: 15076223226, 15076224226, 15076225226, 15076227226

64 GB

6,1“ Liquid Retina Display (LCD) (15,5
cm Diagonale)

12 Megapixel Kamera mit optischer
Bildstabilisierung

Face ID zur sicheren Authentifizierung

In folgenden
Farben erhältlich:

schwarz blau weiß

1 Smart XL: mtl. Paketpreis 41,99€ statt 46,99€. Einmaliger Anschlusspreis 39,99 €. Flatrate für Standardgespräche in alle dt. Mobilfunknetze und ins dt. Festnetz (Konferenz-Verbindungen, Rufumleitungen und Anrufe zu Sondernummern ausgenommen). Fürs Flat-Telefonieren gilt: Bei Verbrauch von mehr als 250 Std. in einem Abrechnungszeitraum behält sich Vodafone ein außerordentliches Kündigungsrecht vor. SMS-Flat in alle dt. Netze (SMS und MMS
zu Sondernummern und im Internet ausgenommen). Du surfst bis zu einem Inklusiv-Datenvolumen von 6 GB/Mon. mit der jew. größtmögl. Bandbreite mit Vodafone 4G | LTE Max. Aktion bis 30.09.2019: Neukunden und Vertragsverlängerer erhalten 8 GB/Mon. für die gesamte Vertragslaufzeit zusätzliches Datenvolumen (14 GB/Mon. insgesamt).Aktion bis 30.09.2019: Junge Leute (18- bis einschließlich 27-Jährige) erhalten zusätzliche 6 GB Datenvolumen
in den ersten 24 Monaten. Insgesamt können Junge Leute 20 GB/Mon. nutzen. Die von uns angebotenen Tarif-/Gerätekombinationen haben unter Umständen eine abweichende Gültigkeitsdauer. Den abgebildeten Endgerätepreis erhalten Sie ab Erscheinungsdatum dieser Beilage für 1 Woche. Die Gültigkeit der abgebildeten Tarifangebote entnehmen Sie bitte dem angegebenen Rechtstext des jeweiligen Providers.

1.1.1.1.------
Preis nur gültig im Neuvertrag

Vodafone Smart XL1

1

SMS Flat
in alle dt. Netze

Telefon Flat
in alle dt. Netze

Smart XL

41.99
1

Preis pro Monat nur:Für unter
28 Jährige
sogar mit

20 GB 1

Datenvolumen! statt 46,99 €

Highspeed-Surfen mit 4G LTE Max.
14 GB Daten-

volumen

PREIS-
HAMMER!

VERKAUFSOFFEN
13-18 UHR
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Mit Goldmedaille im Autohaus Scherhag Hyundai:
Sophia Junk, U 23-Europameisterin über 4 x 100 m

KOBLENZ. Seit mittlerweile einem Jahr ist die er-
folgreichste Sprinterin der LG Rhein-Wied, die Kob-
lenzerin Sophia Junk, mit ihrem Hyundai Kona voller Be-
geisterung unterwegs. Bei ihrem jüngsten Besuch im Au-
tohaus Scherhag konnte sie Geschäftsführer Mark Scher-
hag über ihren beeindruckenden Erfolg bei den Euro-
pameisterschaften im schwedischen Gävle berichten: Sie ge-
wann die Goldmedaille bei den U 23-Damen in der
4 x 100-Meter-Staffel. Stolz präsentierte die sympathische
Leichtathletin das Edelmetall. Mark Scherhag wünschte
im Namen des gesamten Autohauses mit einem Blu-
menstrauß weiterhin viel Erfolg für die sportliche Lauf-
bahn und allzeit gute Fahrt mit dem Huyndai Kona.
Am Schängelmarktsonntag, 15. September (ab ca. 14.30
Uhr), wird Sophia Junk am Stand der Autohaus Scher-
hag GmbH auf dem Zentralplatz, direkt vor dem Fo-
rum Confluentes, für eine Autogrammstunde erwartet. In-
teressierte sind herzlich willkommen.

Anzeige

Willi und Ernst: „Gefährliches Halbwissen“
WEISSENTHURM. Die Sparkasse Kob-
lenz präsentiert erneut einen Comedy-
Abend mit Willi und Ernst. Die Rentner
aus Leidenschaft laden zu ihrem be-
reits fünften Programm „Gefährliches Halb-
wissen“ am Samstag, 14. September (Ein-

lass 19 Uhr), ins Katholische Vereins-
haus, Weißenthurm, ein. Karten für den
Sparkassen-Comedy-Abend gibt es im
Vorverkauf für 15 € in der Sparkassen-
geschäftsstelle Weißenthurm, Hauptstra-
ße 105.

Exklusive Premiere auf dem Schängelmarkt

KOBLENZ. Im Rahmen des Schängelmarktes
von Freitag bis Sonntag, 13. bis 15. September,
präsentiert unter anderem auch Skoda Löhr &
Becker am Löhrrondell seine neuesten Fahr-
zeuge. Dabei haben die Besucher die Chance
einen exklusiven Blick auf den neuen Skoda
Kamiq zu werfen. Mit dem neuesten Modell er-
weitert der Autohersteller seine Fahrzeugpa-
lette um einen SUV, der gleichzeitig die Agi-
lität eines Kompaktfahrzeugs hat und so auch
gut für den Stadtverkehr geeignet ist. Mit emo-

tionalem Design, modernsten Assistenz- und
Infotainmentsystemen, einem großzügigen
Raumangebot und zahlreichen Simply Clever-
Ideen erfüllt der neue Kamiq gleichermaßen
die Ansprüche von familien- und lifestyleo-
rientierten Kunden. Zudem verbraucht bei-
spielsweise das Modell 1,0l TSI (115 PS) mo-
derate 5,1l/100km und hat eine CO2-Emission
von 116g/km. Der Kamiq bietet für Jung und
Alt gleichermaßen Komfort, Stadttauglichkeit
und Umweltbewusstsein. Foto: Skoda

Anzeige

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Herr Alter % 02651/88-1043
Frau Ritzdorf % 02651/88-1004

) personal@mayen.de

Die STADT MAYeN
bietet zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

staatlich geprüfte/r Techniker/in (m/w/d)
der Fachrichtung Bautechnik mit dem Schwerpunkt Tiefbau

oder
Meister/-in (m/w/d)

im Bereich Straßenbauer (oder vergleichbare Qualifikation)
für den Bereich 3.2 Tiefbau in Vollzeitbeschäftigung an.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen können bis
zum 27.09.2019 ausschließlich online über

https://www.interamt.de/koop/app/stelle?id=536738
eingereicht werden.

Die näheren Voraussetzungen sowie die kompletten
Ausschreibungstexte finden Sie unter:

http://www.mayen.de/Rat-und-Verwaltung/Pressemitteilungen-_-
Ausschreibungen/Stellenausschreibungen/

Team-Mitarbeiter (m/w/d)
gesucht

Vollzeit, Teilzeit und auf 450,- € Basis
Studio Koblenz - Andernacher Str. 238

Team-Mitarbeiter (m/w/d)
gesucht

Vollzeit, Teilzeit und auf 450,- € Basis
Studio Koblenz - Andernacher Str. 238

Ihr Profil:
• Affinität zu Beauty und Wellness
• Freude am Umgang mit Kunden
• Verantwortungsbewusst und zuverlässig
• Gute verkäuferische Fähigkeiten

Ihre Aufgaben:
• Beratung der Studiokunden
• Durchführung von Kassiertätigkeiten
• Verkauf von Kosmetik und

Wellnessbehandlungen
• ggf. auch in Leitungsfunktion

Wir stellen auch Reinigungskräfte (m/w/d)
und Gerätereinigungskräfte (m/w/d) ein.

Bewerbungen bitte schriftlich an:
bewerbung@sunpoint.de oder über
www.sunpoint.de

BOHR GmbH www.bohr.de Büro Lautzenhausen: An der Kreisstraße 2, 55483 Lautzenhausen
reisebuero@bohr.de Büro Mülheim-Kärlich: Hinter der Jungenstr. 22, 56218 Mülheim-Kärlich

Buchungen unter Tel. 06543 5019-414 oder 0261 9281-7677
Buchungscode: VFA

Buchungscode: VFA

© Vasyl Shulga, Shutterstock.com

MAINZ 05 – BORUSSIA DORTMUND
Sa., 14.12.2019* 89,– € p. P.
Die Bundesliga ist wieder im vollen Gange und die Topteams der ersten Liga kämpfen um die heiß ersehnten
drei Punkte. Erleben Sie mit uns die beiden Spitzenteams Eintracht Frankfurt und Borussia Dortmund LIVE in der
Commerzbank-Arena Frankfurt. Fiebern und feiern Sie mit IhremVerein im Stadion lautstark mit. Erleben Siemit
uns Spitzenfussball hautnah!

*Je nach Ansetzung durch die DFL kann es sein, dass die Spiele auch Freitags, Samstags, Sonntags
oder Montags zu anderen Uhrzeiten statthnden. In dem Fall werden wir Reisetermin und Reiseverlauf
kurzfristig anpassen. Bitte bedenken Sie dies vor der Buchung.

Unsere zentralen Zustiegsorte: Lautzenhausen – BOHR Insel, Simmern – Bushaltestelle Schloßplatz, Rheinböl-
len – ZOB, Bingen-Sponsheim – Autohof Nahetal, Koblenz-Metternich – Autohof & Dörth – Shell Tankstelle
(Zubringer nach Rheinböllen)

Fahrpreis inkl. Sitzplatzkarte Block F im Stadion

FUSSBALL-
BUNDESLIGA

NEU!
Alle Reisenonline buchbar!www.bohr.de

BOHR GmbH www.bohr.de Büro Lautzenhausen: An der Kreisstraße 2, 55483 Lautzenhausen
reisebuero@bohr.de Büro Mülheim-Kärlich: Hinter der Jungenstr. 22, 56218 Mülheim-Kärlich

Buchungen unter Tel. 06543 5019-414 oder 0261 9281-7677
Buchungscode: VFA

Buchungscode: VFA

ALLE REISEN INKLUSIVE HAUSTÜRABHOLUNG

ODER ANREISEBONUS VON BIS ZU 50 EURO

Hamburg
DIE MUSICAL-METROPOLE

ab 249,– € p.P. im DZ
Einzelzimmerzuschlag 34,– €

3 Tage: 27.10. – 29.10.2019 249,– €
17.11. – 19.11.2019 249,– €
31.01. – 02.02.2020 259,– €
21.02. – 23.02.2020 259,– €

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• 2x Übernachtung im 3-Sterne Hotel Helgoland in Hamburg
• 2x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• Begrüßungssekt
• Bustransfer zum jeweiligen Musical am Sonntag-Abend
• Stadtrundfahrt
• Kultur- und Tourismustaxe Hamburg

Gegen Aufpreis buchbar
Hafenrundfahrt Hamburg 10,– €

Musicalkarte je nach Vorstellung/
Kartenkategorie – Preis auf Anfrage

Absage
21

Storno
A

Mind.
20

Reiseverlauf
1. Tag: Anreise nach Hamburg – Musical-Besuch

2. Tag: Stadtrundfahrt – Freizeit

3. Tag: Heimreise

© Christian Horz, Shutterstock.com

NEU!
Alle Reisenonline buchbar!www.bohr.de

© AndrewBuckin, Shutterstock.com

Lago Maggiore
SÜDLICHES FLAIR IN DEN BERGEN

ab 409,– € p.P. im DZ
Einzelzimmerzuschlag ab 80,– €

5 Tage: 30.10. – 03.11.2019 409,– €
07.11. – 11.11.2019 409,– €
12.03. – 16.03.2020 435,– €

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• 4x Übernachtung inkl. italienischem Frühstücksbuffet in einem
3-Sterne Hotel in Stresa

• 4x Abendessen als 3-Gänge-Menü
• Alle Zimmer mit Badewanne oder Dusche undWC
• Ganztägige Reiseleitung 3-Seen-Rundfahrt
• Stadtführung Como
• Stadtführung Mailand

Hinweis
Kulturförderabgabe 12,– € p. P.

Buchbare Zusatzleistungen
• Ausiug Locarno inkl. Centovallibahn 45,– €

Absage
21

Storno
A

Mind.
20

Reiseverlauf
1. Tag: Anreise

2. Tag: 3-Seen-Rundfahrt

3. Tag: Freizeit – Fakultativ Locarno

4. Tag: Mailand

5. Tag: Heimreise

B L h A d Kreisst

ical-Besuch R
1

2

3

4

5

Winterkatalog2019/2020kostenlos undunverbindlichanfordern.

NEU

Mitarbeiter (m/w/d) gesucht:
Wir bieten einen steuerfreien Verdienst
im Rahmen einer kurzfristigen Beschäf-
tigung (70 Tage) oder auf Minijob-Basis
im Bereich Inventurdurchführungen
(Zählen von Waren) ab Oktober 2019
mehrmals wöchentlich ab 8.00 Uhr.
PKW erwünscht.

Bewerbungen bei Fa. Optimal GmbH:

Telefon 0 27 47 / 93 01 90

Koch (m/w/d) in Kamp-Bornhofen gesucht,
Vollzeit, ganzjährige Beschäftigung,

flexible freie Tage, 1.600 – 2.000 EUR Netto VB.

Telefon 0151 22324876

11 Ausgaben zur Wochenmitte
13 Ausgaben am Wochenende
1,8 Millionen Haushalte

Shutterstock.com
www.bohr.de
Shutterstock.com
www.bohr.de
mailto:reisebuero@bohr.de
www.bohr.de
Shutterstock.com
www.bohr.de
mailto:reisebuero@bohr.de
mailto:bewerbung@sunpoint.de
www.sunpoint.de
https://www.interamt.de/koop/app/stelle?id=536738
http://www.mayen.de/Rat-und-Verwaltung/Pressemitteilungen-_-
mailto:personal@mayen.de


Tolle Aktion im Gewerbepark & Stadtkern Mülheim-Kärlich

am 13. und 14. September 2019

Anzeigensonderveröffentlichung

LokalAnzeiger
11. September 2019 • Seite 9

Einkaufen bei Nachbarn
und Freunden
Aktionstage „Heimat shoppen“ finden am 13. und 14. September statt

MÜLHEIM-KÄRLICH. In
Zeiten, in denen fast al-
les bequem von Zuhause
aus bestellt werden kann,
werden häufig die Ge-
schäfte und Einzelhänd-
ler vor der eigenen Tür
vergessen. Dabei ist die
Vielfalt groß – ob das
Café um die Ecke, der
Buchhandel oder eine
Drogerie – meist bleiben
keine Wünsche offen.
Und damit das auch so
bleibt, will das Projekt
„Heimat shoppen“ an
zwei Aktionstagen, am
Freitag und Samstag, 13.
und 14. September, auf
die Vorteile des örtlichen
Einzelhandels aufmerk-
sam machen.

Welche zentrale Bedeu-
tung lokale Einzelhändler,
Gastronomen und Dienst-
leister für unsere Städte,
Gemeinden und Regio-
nen haben, möchte die
IHK-Initiative „Heimat
shoppen“ in den Fokus
rücken. Die Industrie- und
Handelskammer (IHK)
Koblenz beteiligt sich in
diesem Jahr zum zweiten
Mal an der Kampagne –
und mit ihr gehen an den
Aktionstagen 24 Werbe-
gemeinschaften aus dem
nördlichen Rheinland-
Pfalz an den Start.

Lokal einkaufen ist
die bessere Wahl
Auch der Gewerbepark

mit seiner Projektgemein-
schaft „Wir in Mülheim-
Kärlich“ und der Stadt-
kern von Mülheim-Kärlich
ist Teil dieses Projekts
und wartet wieder mit be-
sonderen Angeboten an
den Aktionstagen auf, um
zu zeigen – lokal Einkau-
fen ist die bessere Wahl!
Wer kennt es nicht: Man
schlendert durch die Gas-
sen und Einkaufsstraßen,
freut sich über die Dinge,
die es zu entdecken gibt
und noch mehr, wenn Ver-
käufer einem mit Rat und

Tat zur Seite stehen. Ge-
nauso ist es in der eige-
nen Region – die Ge-
schäfte vor Ort weiß man
zu schätzen und dennoch
wird in manchen Fällen
Online-Shopping zur be-
quemeren Wahl.

Vielfalt erhalten
Leere Innenstädte, stille
Gewerbegebiete, kaum
Einkaufsmöglichkeiten:
eine düstere Zukunftsvi-
sion, mancherorts aber
auch bereits traurige
Wirklichkeit.

Mit dem eigenen Einkauf
im lokalen Unternehmen,
kann jeder selbst seinen
Beitrag leisten, damit die
eigene Heimat „bunt“
bleibt. Gastronomie und
Einzelhandel belebt und
sorgt für Vielfalt. Gerade
die Stadt Mülheim-Kärlich
hat mit ihrem
Stadtkern und dem Ge-
werbepark ein einmaliges
Einkaufsangebot, das
kaum zu übertreffen ist.

M Weitere Infos auf:
www.heimat-shoppen.de

Die tolle Aktion „Heimat shoppen“ bietet wieder Einkaufserlebnisse der beson-
deren Art.

Sparkasse Koblenz zeichnete
regionale Gründer aus
Ausgewählte Unternehmen und Persönlichkeiten erhielten ihre Preise

KOBLENZ. -abo- Es gehört
zu den angenehmen Ter-
minen für die Sparkasse
Koblenz, wenn ihr Vor-
standsvorsitzender Mat-
thias Nester gemeinsam
mit seinen Kollegen und
Mitarbeitern des Hauses
zur Verleihung der „Regi-
onalen Gründerpreise“
einlädt. Zum 13. Mal war
das in diesem Jahr der
Fall und auch diesmal
konnten die von der Jury
als Preisträger ausge-
wählten Unternehmen, Ini-
tiativen und Persönlich-
keiten mit ihren Leistun-
gen beeindrucken.

„Wir wollen Unternehmen und
Unternehmer auszeichnen,
die im Raum '56' mit ihren
Ideen für Innovation, tragfähi-
ge Geschäftsideen und wirt-
schaftlich nachhaltigen Erfolg
sorgen“, stellte Matthias Nes-
ter in seiner Begrüßung he-
raus. Mit dieser Zahl ist natür-
lich die verkürzte Postleitzahl
rund um Koblenz gemeint, in
der die Unternehmen ansäs-
sig sind. Unterstützt wird die
Aktion von der Handwerks-
kammer Koblenz, der Indust-
rie- und Handelskammer, der
Rhein-Zeitung, den Wirt-
schaftsjunioren sowie Radio

RPR und TV Mittelrhein. Aus-
gelobt ist der Wettbewerb als
ideelle Auszeichnung, die
durch eine Urkunde und ei-
nen Geldpreis in Höhe von
500 € dokumentiert wird. Wie
schon in den Vorjahren
konnte Nester auch diesmal
im großen Konferenzsaal der
Sparkasse Laudatoren und
Ehrengäste begrüßen, da-
runter den Oberbürgermeis-
ter David Langner, Karina
Swede, stv. Hauptgeschäfts-
führerin der IHK, sowie Land-
rat Alexander Saftig.
Das Schülerteam kam in die-
sem Jahr von der Julius-We-
geler-Schule in Koblenz. Dort
wurde im Rahmen eines in-

ternetbasierenden Gründer-
planspiels eine App für den
Ausbildungs- und Bewerber-
prozess in Unternehmen ent-
wickelt. Mit der App können
Bewerber mit wenigen Klicks
für sie interessante und ge-
eignete Ausbildungs- oder
Praktikaplätze in einem Un-
ternehmen finden. Sie unter-
stützt dazu die schnelle und
ohne umfängliche Formalitä-
ten belastete Kontaktaufnah-
me zwischen Bewerber und
Anbieter. Mit der komplizier-
ten Schweißtechnik bei Anla-
gen u.a. in der Lebensmittel-
industrie beschäftigt sich die
OWT GmbH & Co. KG. Damit
ist sie inzwischen weltweit als

spezialisiertes Unternehmen
auf dem Markt, was nun den
Start-Up-Preis einbrachte.
Die Auszeichnung „Aufstei-
ger“ ging diesmal an die
firststars GmbH. Sie hat zwar
inzwischen ihren Sitz in Berlin,
aber Firmengründer Henning
Hock stammt aus dem Wes-
terwald, wo er auch die ersten
Schritte zur Unternehmens-
gründung tat.
Wer in der Region eine Fir-
men- oder Privatfeier mit an-
spruchsvollem Ambiente
plant, findet in Sascha Nini
und seinem Urmitzer Team
einen guten Partner und Ver-
anstalter. Aus einem ehema-
ligen Autohaus hat er eine

Location mit vielen Möglich-
keiten und vor allem kreativen
Ideen für das Catering ge-
schaffen.
Einen besonderen Stellen-
wert in den Kategorien hat die
Auszeichnung für die „Gere-
gelte Nachfolge“. Nicht immer
geling es Unternehmens-
gründern, geeignete Nach-
folger für die Geschäftsleitung
in der Branche oder der eige-
nen Familie zu finden. Ganz
anders und vor allem vorbild-
lich lief das in der Karst Inge-
nieure GmbH in Nörtershau-
sen. Hier führen Sohn und
Tochter als Nachfolger des
Firmengründers die Firma, die
sich überwiegend als Berater
für kommunale Stadtent-
wicklung einen Namen ge-
macht hat, erfolgreich weiter.
Und zuletzt wurde Hans-Die-
ter Hartkorn für sein Lebens-
werk ausgezeichnet. Er hat
das von seinem Großvater
gegründete Gewürzunter-
nehmen durch alle Höhen
und Tiefen der zurückliegen-
den Jahrzehnte geführt. Heu-
te behauptet sich die Kob-
lenzer Firma am Markt und
auch die nächste Generation
der Familie Hartkorn ist in-
zwischen mit großem Enga-
gement in die Unterneh-
mensführung integriert.

Die Preisträger, ihre Laudatoren sowie die Gastgeber der Sparkasse freuten sich ge-
meinsam über eine gelungene Veranstaltung zur Verleihung der „Regionalen Grün-
derpreise“.

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–12.00 Uhr/13.00–16.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung jeder Zeit möglich!

GOLDPREIS AUF HÖCHSTSTAND

klimatisierte Räume

KRUMHOLZ
SporthausKrumholzOutdoor&TrekkingMülheim-KärlichGmbH

Industriestr. 7 · 56218Mülheim-Kärlich

SporthausKrumholzMülheim-KärlichGmbH
Industriestr. 11-13 · 56218Mülheim-Kärlich

11 Ausgaben zur Wochenmitte 13 Ausgaben am Wochenende
1,8 Millionen Haushalte Werbung die ankommt!

www.heimat-shoppen.de


SCHWEIZER SENNENKÄSE
schweizer Schnittkäse, traditionelle
Herstellung, mind. 4 Monate gereift,
54% Fett i. Tr., laktosefrei, 100 g am Stück

IRISH CASTLE CHEDDAR
holländischer Schnittkäse, mild, rot,

48% Fett i. Tr., 100 g am Stück

BEEMSTER GRASKAAS
holländischer Schnittkäse, pikant,
4 Monate gereift, 48% Fett i. Tr.,
100 g am Stück

OLD AMSTERDAM
holländischer Hartkäse, 48% Fett i. Tr.,
laktosefrei, 100 g am Stück

STILFSER
südtiroler Schnittkäse, würzig,
50% Fett i. Tr., laktosefrei,
100 g am Stück

CHAUMES LE VÉRITABLE
oder SAINT ALBRAY
französischer Weichkäse, 51% / 52%
Fett i. Tr., laktosefrei, je 100 g am Stück

Französischer BRIE
50% Fett i. Tr.,
100 g am Stück

1 49 1 29 1 390 49 0 991 11 1 49

oohhnnee DDeekkoo

oohhnnee DDeekkoo

AFRIKANISCHES
WELSHYBRIDFILET
rotfleischig, aromatisch und
grätenarm, 100 g

BACKFISCH
ideal für den kalten oder
warmen Fischgenuss, 100 g

Rotfleischige FORELLE
ideal für Backofen,

Grill oder Pfanne, 100 g

SHRIMPSCOCKTAIL „MIAMI“
eine feine Kreation mit knackigen
Shrimps und Früchten, 100 g

THUNFISCHFILET
festfleischig und
grätenarm, 100 g

VICTORIASEEBARSCHFIL
besonders mild und
grätenarm, 100 g

STREMELLACHS
heißgeräucherte Lachsspezialität,
naturbelassen oder mit pikanter
Pfefferauflage, je 100 g

1 29 1 49 2 992 89 1 29 0 89 0 99
LET

Kreuzbergs

Fischwelt

EMPFEHLUN
G*

*nicht erhä
ltlich imMarkt

Hohenzol
lernstraß

e

Original polnische
KRAKAUER oder KESSELSCHINKEN
je 100 g

Französische RING- oder
BAGUETTESALAMI

je 100 g

SCHINKENWURST
375 g Stück (1 kg = € 5.33)

PROSCIUTTO DI SAN DANIELE
ausschließlich gereift in der Bergluft von
San Daniele del Friuli, sehr mild im Geschmack, 100 g

NUSSTOASTSCHINKEN
geräuchert, herzhaft im
Geschmack, 100 g

Fettarmer
ASPIKAUFSCHNITT

vielfach sortiert, je 100 g
gg gg

375 g Stück

2
gg SSgg

2 00

Delikatess
SAFTSCHINKEN

heißgeräuchert, 100 g

Delikatess LEBERWURST
mit Kalbfleisch im Golddarm oder
GROBE LEBERWURST
nach Probsteier Art, je 100 g

SKANISCHER ROHSCHINKEN
g.g.A., 14 Monate gereift, 100 g

SUPERKNÜLLERSSUUPPEER

0
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BÜRGERMEISTERSTÜCK
aus der Rinderkeule,
deutsches Jungbullenfleisch, 1 kg

Frische SCHWEINESCHULTER
wie gewachsen, ideal
für Holzfällersteaks, 1 kg

Frisches RINDERGEHACKTES
vielseitig verwendbar, 1 kg

Frischer SCHWEINERÜCKENBRATEN
ohne Knochen, besonders zart und
mager, 1 kg

SCHWEINENACKENSTEAKS
1 kg

Zarte ROULADEN
aus den Kernstücken der Keule geschnitten,
deutsches Jungbullenfleisch, 1 kg

HERZKNÜLLERHHEERRZZ
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Zarter BRATEN oder zartes GULASCH
aus der Keule geschnitten, deutsches
Jungbullenfleisch, je 1 kg

TO
g g

2

DICKE SCHWEINERIPPE
frisch oder geräuchert, je 1 kg

33 77

Frische ITALIENISCHE SALSICCIA
Bratwurst, pikant gewürzt, 100 g

PIZZA-TASCHE
mit einer Salami-Käse-Füllung,
aus dem Schweinerücken, küchen-
fertig vorbereitet, 100 g

„IRISH NATURE“ HÜFTSTEAKS
zart gereifte Spitzenqualität, 100 g

gg

00 69

00 66
Frische HAUSKANINCHEN
aus kontrollierter Bodenhaltung,
natürlich im Geschmack, zart und mager,
etwas für Feinschmecker, 1 kg

Frische HÄHNCHENUNTERKEULEN
Handelsklasse A, 1 kg

Frische PUTENSCHNITZEL
aus der Brust geschnitten,
besonders mager, für den kalorien-
bewussten Genuss, 1 kg

SUPERKNÜLLERSSUUPPEERR

7
RRKKNNÜÜLLLLEERRRRKK

7 99 22 99 9 99

„Mit Leidenschaft und jeder Menge Enga-
gement arbeitet unser Team täglich daran,
diese Garantie erfüllen zu können. Hier wird
der alltägliche Einkauf zum Erlebnis, denn
Ihre Zufriedenheit liegt uns am Herzen.“

oohhnnee DD
eekkoo

SIGNAL ZAHNCREME
versch. Sorten, je 75 ml Tube

(100 ml = € 0.92)

SPIESSBRATEN
vom Schweinenacken, gefüllt
mit Zwiebeln, küchenfertig
vorbereitet, 1 kg

3-TAGE-PREIS

5 99 Niederlande
ROSENKOHL

Klasse I, 500 g Netz
(1 kg = € 1.76)

3-TAGE-PREIS

0 88

3-TAGE-PREIS

0 69

3x STARK IN DER REGION!

www.edeka-kreuzberg.de | news auch auf

EDEKA MARKT KREUZBERG • HOHENZOLLERNSTRASSE 132 • 56068 KOBLENZ • TEL. 0261-14 850

E-CENTER KREUZBERG • ANDERNACHER STRASSE 238 • 56070 KOBLENZ • TEL. 0261-88 99 782

E-CENTER KREUZBERG • BRESLAUER STRASSE 63 • 56566 NEUWIED • TEL. 02631-95 49 881

MO – SA: 8.00 – 21.00 UHR>>>>
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